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Personenunterführung Bahnhof Nord

Im Zusammenhang mit der Prüfung der Realisie-

rung einer allfälligen Personenunterführung im 

Bereich des Bahnhofes Unterkulm Nord hat der 

Gemeinderat entschieden, zwecks Beurteilung 

des Kosten-Nutzen-Verhältnisses eine Bedürf-

nisumfrage bei den Anwohnern am Buchenweg, 

Blumenweg, Unterer Eingeländeweg, Oberer Ein-

geländeweg, Waldeggweg, Krummackerweg, Son-

nenrain, Einschlagstrasse und Birkenweg durch-

zuführen. An der Umfrage haben sich insgesamt 

65 Personen beteiligt. Folgende fünf Fragen wur-

den beantwortet:

1.  Wie oft benutzen Sie die WSB-Haltestelle «Un-

terkulm Nord» in der Woche?

2.  Wie erreichen Sie den Bahnhof Nord? 

3.  Wie beurteilen Sie die Verkehrssicherheit (Fuss-

gängerstreifen, Zufahrt) heute? 

4.  Wäre die bauliche Lösung mit der Unterführung 

für Sie von grossem Vorteil?

5.  Erachten Sie die Baukosten von 1.3 Millionen 

Franken als gerechtfertigt?

Die Fragen zur Angemessenheit der Baukosten, 

zum Vorteil einer Unterführung und zur Verkehrs-

sicherheit wurden abhängig davon, wie oft die 

Bahn beansprucht wird, beantwortet. Je mehr die 

Bahn beansprucht wird, desto höher fällt die Ak-

zeptanz gegenüber den Baukosten aus und desto 

schlechter wird die Zugangssicherheit beurteilt. 

Die Investition wurde von 27 der Befragten be-

fürwortet und von 38 der Befragten abgelehnt. In 

den individuellen Bemerkungen in der Umfrage 

lässt sich eine offensichtliche Unzufriedenheit bei 

der Zugangssicherheit feststellen. Insbesondere 

wird die Unübersichtlichkeit bemängelt, meist mit 

dem Hinweis auf die ungenügenden Platzverhält-

nisse und die Begrünung, welche die Sicht mass-

geblich einschränke. 

Der Gemeinderat bedankt sich bei allen, die an 

der Befragung teilgenommen haben. Die Rück-

meldungen werden durch den Gemeinderat im 

Detail ausgewertet. Gemeinsam mit Kanton und 

Bahn werden die weiteren Schritte abgesprochen. 

Kurzfristig muss sicherlich die Verkehrssicherheit 

der Fussgängerinnen und Fussgänger sorgfältig 

beurteilt werden.

Gemeindeverwaltung geschlossen
Am Freitag, 8. September 2023, sind die Büros der 

Gemeindeverwaltung und der Technische Betrieb 

infolge Personalausflug den ganzen Tag geschlos-

sen. Auskünfte zum Pikettdienst des Bestattungs-

amtes sind wie üblich über die Telefonnummer 

062 768 82 40 erhältlich. Den Pikettdienst der 

Wasserversorgung erreichen Sie unter 062 776 07 

11.

Gemeindenachrichten

HAERRY & FREY AG
GLASTECHNIK
SPIEGEL

Haerry & Frey AG
Widenmatt 2
CH-5712 Beinwil am See
Telefon 062 765 04 04

www.glas-haerry.chBesuchen Sie unsere Ausstellung

 Glasduschen     Wintergärten     Glastüren
 Sitzplatzverglasungen     Glasgeländer

H A U S M E S S E 
9. September 2023    9.30 –15.00 Uhr

HFB_Dorfheftli_134x198_Hausmesse_23.indd   2HFB_Dorfheftli_134x198_Hausmesse_23.indd   2 01.03.23   15:1701.03.23   15:17
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Einladung zum Waldumgang 2023 
Die Bevölkerung von Gränichen und Unterkulm ist 

herzlich zum Waldumgang am Samstag, 9. Sep-

tember 2023 eingeladen. Der Waldumgang findet 

im Gebiet Fornech statt. Wir werden Sie über die 

Themen Renaturierung Grube Raine, Holzschläge, 

Baumpatenschaften und zuletzt über den Stra-

ssenunterhalt orientieren. Wir empfehlen Ihnen 

für den Umgang gutes Schuhwerk und der Witte-

rung entsprechende Kleidung. 

Treffpunkt ist der alte Forstwerkhof (Rainenstrasse 

2, Unterkulm). Autoparkplätze gibt es bei der Badi. 

Beginn 13.30 Uhr. Der Anlass findet bei jeder Wit-

terung statt. Die Mitarbeitenden des Forstbetriebs 

Gränichen-Unterkulm und die Gemeinderäte Grä-

nichen und Unterkulm freuen sich auf eine rege 

Beteiligung. Im Anschluss an den Waldumgang 

offerieren wir Ihnen bei der Waldhütte Fornach 

einen kleinen Imbiss. 

Wir bitten Sie aus organisatorischen Gründen um 

Ihre Anmeldung an: forstbetrieb@graenichen.ch 

oder 062 855 50 36 (bis Mittwoch 06. September 

2023)

Prämienverbilligung 2024 – Versand Code 
Der Hauptversand der Codes an potenziell an-

spruchsberechtigte Personen für das Online-An-

meldeverfahren der Prämienverbilligung für das 

Jahr 2024 erfolgt im September 2023. Sofern Sie 

bis Ende September 2023 keinen Code erhalten 

haben, jedoch davon ausgehen, dass Sie Anspruch 

auf Prämienverbilligung haben, sind Codebestel-

lungen ab Oktober 2023 über die Website der 

SVA Aargau (www.sva-ag.ch/pv) möglich. Sobald 

Sie den Code per Post oder SMS erhalten haben, 

können Sie den Antrag auf Prämienverbilligung 

online ausfüllen und direkt an die SVA Aargau 

übermitteln. Der Antrag ist ab Erhalt des Codes 

innert sechs Wochen zu stellen. Falls Sie keine 

Möglichkeit einer online Anmeldung haben, hilft 

Ihnen die SVA-Zweigstelle Unterkulm gerne beim 

Ausfüllen (Einwohnerdienste Unterkulm). Die Frist 

zur Antragstellung für die Prämienverbilligung 

2024 läuft bis 31. Dezember 2023.

Versand der neuen Jodtabletten
Zwischen Mitte Oktober und Mitte November 

2023 verteilt der Bund im Umkreis von 50 km um 

die Schweizer Kernkraftwerke Jodtabletten (Kali-

umiodid 65 SERB Tabletten) an die Bevölkerung. 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner im Verteilge-

biet erhalten per Post eine Packung Jodtabletten 

– vorsorglich und gratis.

Warum werden die Jodtabletten verteilt?
Bei einem schweren Kernkraftwerkunfall kann 

unter anderem radioaktives Jod in die Umgebung 

austreten. Dieses wird vom Menschen durch die 

Atemluft aufgenommen und reichert sich in der 

Schilddrüse an. Jodtabletten verhindern die Auf-

nahme von radioaktivem Jod in die Schilddrüse. 

Wichtig: Die Jodtabletten sind eine vorsorgliche 

Massnahme. Sie sind für den Notfall bestimmt 

und dürfen nur auf Anordnung der Behörden ein-

genommen werden! Im Ereignisfall wird die Be-

völkerung entsprechend alarmiert und informiert.

Wer erhält die Jodtabletten?
Die Jodtabletten werden alle zehn Jahre an die Be-

völkerung im Umkreis von 50 km eines Schweizer 

Kernkraftwerks verteilt. Es werden bewusst mehr 

Tabletten verteilt, als für eine Person nötig sind, 

damit im Notfall auch Angehörige oder Besuch 

versorgt werden können, die keine Jodtabletten 

erhalten haben oder dabeihaben. In den Gebieten 

ausserhalb des 50-Kilometer-Bereichs lagern die 

Kantone genügend Jodtabletten, um die Bevöl-

kerung falls nötig rechtzeitig damit versorgen zu 

können.

Was tun mit den alten Jodtabletten?
Seit rund 10 Jahren werden die Jodtabletten in 

einer violetten Packung verteilt, zuvor wurden sie 

in einer roten Packung verteilt. Diese alten Jodta-

bletten können Sie einfach in einer Apotheke oder 

Drogerie abgeben.

Was tun, wenn jemand keine Jodtabletten er-
halten hat? 
Falls Sie Ende November 2023 keine Jodtabletten 

erhalten haben, können Sie auf der Gemeindever-

waltung einen Bezugsschein abholen. Mit dem 

Bezugsschein können Sie Jodtabletten gratis in 

einer Apotheke oder Drogerie im Verteilgebiet be-

ziehen.

Weitere Informationen unter: www.jodtabletten.

ch

Hotline 0848 44 22 00
Haben Sie Fragen zur Tablettenverteilung? Vom 

2. Oktober bis zum 2. Dezember 2023 steht die 

«Jodtabletten-Hotline» zur Verfügung: Montag bis 

Samstag, 08.00 – 18.00 Uhr

Lehrstelle beim Technischen Betrieb
Der Technische Betrieb bietet ab Sommer 2024 ei-

nen Ausbildungsplatz als Fachfrau/Fachmann Be-

triebsunterhalt EFZ, Fachrichtung Werkdienst. Alle 

wichtigen Informationen und Ansprechpersonen 

finden Interessierte auf der Website der Gemeinde 

Unterkulm. Wir freuen uns, jungen Menschen eine 

spannende und abwechslungsreiche Ausbildung 

anbieten zu können.

Gesucht: Zustellperson im Auftragsverhältnis
Das Regionale Betreibungsamt Kulm (Gemeinden 

Oberkulm, Unterkulm, Teufenthal und Dürrenäsch) 

sucht ab 1. Oktober 2023 oder nach Vereinbarung 

eine vertrauensvolle und zuverlässige Person für 

die Zustellung betreibungsamtlicher Korrespon-

denz. Der Auftrag umfasst primär die persönliche 

Zustellung von Zahlungsbefehlen an Schuldne-

rinnen und Schuldner. Die sorgfältige Erledigung 

dieses Auftrages setzt folgendes Profil voraus:

-  Sicheres und freundliches Auftreten, Belastbar-

keit und Durchsetzungsvermögen

-  Hohe Vertrauenswürdigkeit und Verschwiegen-

heit

-  Selbstständige & exakte Arbeitsweise und hohe 

Flexibilität bei den Zustellzeiten

- Guter Leumund

- Fahrausweis Kat. B und eigener Personenwagen

Die Zustellarbeiten werden im Auftragsverhältnis 

erledigt und pro Zustellung entschädigt. Pro Mo-
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nat ergeben sich durchschnittlich 150 Zustellun-

gen, die vielfach an Abend-Randzeiten und teil-

weise am Samstag erledigt werden müssen. Mit 

der Übernahme dieses Auftrages ergibt sich kein 

Anstellungsverhältnis. Ihre Fragen zu unserem 

Angebot richten Sie bitte an Herrn Cedric Boss-

hard, Leiter Reg. Betreibungsamt Kulm, Tel. 062 

768 82 68. Interessierte Personen können ihre Be-

werbung bis am 15. September 2023 per E-Mail an 

cedric.bosshard@unterkulm.ch einreichen. 

Provisorische Steuern 2023
Im September werden die Verfallsanzeigen der 

provisorischen Steuern 2023 versendet. Diese Ver-

fallsanzeige ist keine Mahnung, sondern dient zu 

Ihrer Information. Damit zeigen wir Ihnen an, was 

Sie bereits bezahlt haben oder was Ihnen gutge-

schrieben wurde. Der Restausstand ist bis am 31. 

Oktober 2023 zu bezahlen. Falls Sie die Steuern bis 

Ende Oktober nicht bezahlt haben, erhalten Sie im 

November eine Mahnung (inkl. Mahngebühren) 

mit Betreibungsandrohung. Wenn per Ende De-

zember der Betrag immer noch offen ist, erfolgt 

ab Mitte Januar 2024 die Betreibung. Falls der 

Betrag der provisorischen Steuern nicht mit der 

tatsächlichen Einkommens- und Vermögenssitua-

tion übereinstimmt (z. B. bei wesentlichen Verän-

derungen des Einkommens gegenüber dem letz-

ten Jahr), bitten wir Sie, sich umgehend mit dem 

Regionalen Steueramt betreffend Anpassung der 

Rechnung in Verbindung zu setzen. Sollte es Ihnen 

nicht möglich sein, die Steuern fristgerecht zu be-

zahlen, bitten wir Sie, betreffend einer grösseren 

Anzahlung und anschliessenden Ratenzahlungen 

mit der Finanzverwaltung Kontakt aufzunehmen.

Adventsfenster des Elternvereins Kulm
Einige schöne Sommertage liegen hinter uns und 

dennoch steuern wir bereits den kälteren und 

dunkleren Tagen im Jahr entgegen. Der Eltern-

verein Kulm gestaltet, zusammen mit der Dorfbe-

völkerung, auch dieses Jahr wieder die Advents-

fenster, um etwas Licht in diese dunkleren Tage zu 

bringen. Sind Sie daran interessiert, ein Fenster zu 

beleuchten oder eine spezielle Adventsdekoration 

zu gestalten? Dann melden Sie sich am besten 

gleich über die Website des Elternvereins Kulm 

(www.elternverein-kulm.ch) an und wählen Sie 

das gewünschte Datum aus – es gilt «first come, 

first safe». Fragen beantwortet gerne die Präsiden-

tin des Elternvereins unter simone.peyer@eltern-

verein-kulm.ch

Ob sie zusätzlich einen Apéro für die Dorfbevöl-

kerung organisieren, ist Ihnen überlassen und 

freiwillig. In den letzten Jahren sind tolle Kontakte 

entstanden und durften viele spannende Werke 

bestaunt werden. Damit der Elternverein recht-

zeitig die Route bekannt geben kann, ist eine An-

meldung bis spätestens 01. Oktober 2023 nötig. 

Der Elternverein Kulm freut sich schon jetzt auf 

zahlreiche Anmeldungen und eine farbenfrohe 

Adventszeit.

Geburtstags-Gratulationen
Im August konnte Frau Liselotte Fischer ihren 100. 

Geburtstag feiern. Der Gemeinderat wünscht der 

Jubilarin an dieser Stelle im Namen der ganzen 

Einwohnerschaft alles Gute für die Zukunft und 

weiterhin beste Gesundheit und viel Gfreuts.
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Stammtisch Deutsch

Stammtisch Deutsch ist ein Integrationsprojekt 

von Impuls Zusammenleben aargauSüd. In einer 

lockeren, gemütlichen Runde können fremdspra-

chige Personen Deutsch lernen, verbessern und 

dabei neue Leute kennenlernen. Das Angebot 

«Stammtisch Deutsch» findet (ausser in den Schul-

ferien) jeweils am Dienstagmorgen zwischen 9.00 

und 11.00 Uhr in der Aula der Schule Oberkulm 

statt und ist kostenlos. Zur gleichen Zeit findet 

in unmittelbarer Nähe die Spielgruppe statt. Eine 

gute Gelegenheit, die Zeit ohne Kinder zum Ler-

nen zu nutzen. Kommen Sie unverbindlich vorbei, 

Sie sind herzlich willkommen in unserer Runde. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Web-

site von impuls-zusammenleben.ch. Gerne erteilt 

Ihnen auch das Leitungsteam weitere Auskünfte:

Brigitte Holzer 079 374 61 51

Cornelia Hauser 079 448 34 61

Margrit Suter 079 472 13 06

Heidi Steiner 079 661 50 70

Kurzmeldungen
Per Ende Juli 2023 waren in Unterkulm insgesamt 

3567 Einwohnerinnen und Einwohner gemeldet. 

Davon waren 49 Personen als arbeitslos und 87 als 

stellensuchend registriert.

Ende der Badi-Saison am 10. September 2023
Das Schwimmbad Mittleres Wynental öffnet sei-

ne Pforten am Sonntag, 10. September 2023 zum 

letzten Mal in dieser Saison. Bademeisterin Clau-

dia Simmen und ihr Team bedanken sich für eine 

tolle Saison.

Ausbildung KT9:
Block 1 / 5 Tage: Mi 29.11. – So 03.12.2023
Block 2 / 5 Tage: Mi 13.12. – So 17.12.2023

Lass dich ausbilden zum
«Dipl. Kindercoach HappyKids»

Du kannst etwas bewirken!

Unsere Kurse bieten dir die Chance, dich zu einem 
Experten auf dem Gebiet der Kindertherapie zu ent-
wickeln.

Unsere Ausbildung ist praxisnah und vermittelt dir das 
nötige Handwerkszeug, um eine erfolgreiche Karriere 
als Kindertherapeut*in zu starten.

Alle Infos unter www.happykids.pro/kindercoach
Happykids.pro | Zürcherstrasse 64 | CH- 5400 Baden 
Tel. +41 56 552 05 30



Quelle: Gemeindeverwaltung Unterkulm 11

GEMEINDE

10

Veranstaltungen September
07.09.2023 17.00 – 18.00 Unentgeltliche Rechtsauskunft

  Aargauischer Anwaltsverband Bezirksgericht Kulm, 1. OG

09. – 10.09.2023 Hombergschwinget

  Schwingklub Kulm Homberg Reinach

09.09.2023 13.30 Öffentlicher Waldumgang

  Forstbetrieb Gränichen-Unterkulm Ehem. Forstwerkhof Unterkulm

13.09.2023 14.00 – 16.30 Mädchen- und Bubentreff - Speckstein Werkstatt

  Jugendarbeit Mittleres Wynental Jugendtreff Unterkulm

14.09.2023  Erzähltal

  Impuls aargauSüd Verbandsgemeinden

15.09.2023  Erzähltal

  Impuls aargauSüd Verbandsgemeinden

16.09.2023  Erzähltal

  Impuls aargauSüd Verbandsgemeinden

16.09.2023 09.00 – 13.00 Samstagsmarkt

  Gemeinde Zentrumsplatz

17.09.2023  Erzähltal

  Impuls aargauSüd Verbandsgemeinden

18.09.2023 13.30-17.15 Beratung

  Mütter- und Väterberatung Kreuzbündtenstr. 8a, Oberkulm

18.09.2023 16.00 – 20.00 Blutspende

  Samariterverein Kulm MZH Unterkulm

21.09.2023 07.30 – 11.00 Altpapiersammlung Oberstufe 

21.09.2023 17.00 – 18.00 Unentgeltliche Rechtsauskunft

  Aargauischer Anwaltsverband Bezirksgericht Kulm, 1. OG

23.09.2023 13.00 – 16.00 Kinderkleiderbörse Elternverein Kulm Aula Oberkulm

23.09.2023 20.00 Comedy Night KUKUK MZH Unterkulm

24.09.2023 08.00 – 17.00 Endturnen / Plauschwettkampf STV Unterkulm

  «Sportanlage Färberacker / MZH Unterkulm»

27.09.2023 14.00 – 16.00 Gartennachmittag Teil 3 Elternverein Kulm Unterkulm

30.09.2023 14.00 – 15.30 Pflanzentauschbörse

  Barbara Kasper & Sabine Egli Pausenplatz Oberstufenschulhaus

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Impuls Zusammenleben aargauSüd verspricht einen eventreichen Spätsommer in der Region:
Mi., 6. September 19.00 – 20.00 Uhr Infoveranstaltung «Co-Pilot» Caritas online

Do., 7. September 14.30 – 16.30 Uhr Café International Unterkulm

Sa., 23. September 09.00 – 14.00 Uhr Regionaler Flohmarkt der IG Flohmarkt Wynental Reinach

Sa., 23. September 13.00 – 16.00 Uhr Workshop von Psy4Asyl für Geflüchtete Reinach

Sa., 30. September  09.30 – 13.00 Uhr Dorfmärt mit Worldbuffet Birrwil

Ein Highlight bildet die interkulturelle Zusammenarbeit am Birrwiler Dorfmärt

Lust auf ein Zmittag, mal etwas anders? 

Am Samstag, 30. September, 9.30 – 13.00 Uhr, erwartet Sie am Birrwiler Dorfmärt ein Buffet mit kulina-

rischen Köstlichkeiten aus aller Welt. Gemeinsam mit den Teilnehmenden aus den Integrationsprojekten 

gestaltet Impuls Zusammenleben aargauSüd den Dorfmärt rund ums Thema Migration mit. Wir laden Sie 

herzlich dazu ein, die eritreische Kaffeestube, die Ausstellung «Wir und die Anderen», Marktstände mit 

von Geflüchteten handgefertigten Produkten aus dem Kreativatelier, eine Outdoor-Yogalektion, geleitet 

von einer geflüchteten Ukrainerin, diverse Informationsstände zu möglichen Freiwilligenprojekten im 

sozialen Integrationsbereich und so einiges mehr, zu besuchen. Die Flyer und Detailprogramme mit wei-

teren Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie unter: www.impuls-zusammenleben.

ch/veranstaltungen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

Impuls Zusammenleben aargauSüd, Koordinationsstelle Freiwilligenarbeit im Asylbereich

Aarauerstrasse 9, 5734 Reinach AG

Erteilte Baubewilligungen
Bauherrschaft: Da Silva Martins Domingos Miguel und Silke, Rigistrasse 8, 5726 Unterkulm

Bauobjekte: Neubau Gartenhaus, Neubau Hühnerhaus und Erstellung Sichtschutzwand

 beim Geb. Nr. 348

Bauherrschaft: d4n AG, Risch und Galeos AG, Zürich, vertreten durch

 Einfache Gesellschaft Unterkulm

 c/o NIPKOW.EXPERT AG, Bahnhofstrasse 17, 9410 Heiden

Bauobjekte: Rückbau Gebäude Nr. 355 und Nebengebäude, Neubau Mehrfamilienhaus mit

 Tiefgarage, Schutzraum und Umgebungsgestaltung, Zufahrt via Gerbergasse 1

 im Untergeschoss
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Vereine

Alle Unterkulmer Vereine heissen neue Mit-
glieder jederzeit herzlich willkommen! 

Artillerieverein Kulm
Infos: Schüttel Kurt, Feldmatte 7, 079 210 10 31, 

www.avkulm.ch.vu 

Elternverein Kulm
Infos: Elternverein Kulm, Krummackerweg 4, el-

ternverein-Kulm.ch, info@elternverein-kulm.ch

FC Kulm
Infos: Petersen Tee, Präsident, 076 651 31 81, 

www.fckulm.ch

Frauenkreis Kulm
Infos: Leuenberger Barbara, Libellenstrasse 592, 

5732 Zetzwil, 079 478 47 68, b-dietschi@bluewin.ch

Gesundheitsturnen für Senioren
Mi., 14 – 15 Uhr. Infos: Wyss Severin, 079 371 40 

17, senioren-fit-uk@ziknet.ch

Gewerbe Kulm
Infos: Gloor Tobias, Präsident, Postfach 138, 062 

768 20 20, praesident@gewerbekulm.ch, www.

gewerbekulm.ch

Jagdverein Unterkulm
Infos: Berner Hans Rudolf, Präsident, Knubelstras-

se 40, 079 543 74 67, hs.berner@zik5726.ch

Jugendfeuerwehr mittleres Wynental
Infos: Berger Ramona Rafaela, Aktuarin, Haupt-

strasse 7, info.jfw-mw@gmx.ch, www.jfw-mw.ch

Jugendmusik Kulm
Infos: Hofmann Beat, Dyshofweg 7, 5727 Ober-

kulm,  079 551 95 32, jmkulm@bluewin.ch

Kleintierfreunde Kulm
Infos: Hofmann Ruedi, Präsident, Oberkulmerstras-

se 114, 5728 Gontenschwil, 062 773 29 30, r.hof-

mann@hofmannmechanik.ch

Kulturregion Kukuk
Infos: Michel Peter, Präsident, Unterer Eingelände-

weg 19, Unterkulm, 077 443 55 38, info@zumku-

kuk.ch, www.zumkukuk.ch

Landfrauenvereinigung
Infos: Leutwyler Daniela, Präsidentin, Winkelstras-

se 7, 062 772 05 03, bolliger.daniela@bluewin.ch

Musikgesellschaft Teufenthal-Unterkulm
Infos: Kaspar Thomas, Meierhofstrasse 3, 5726 

Unterkulm, 062 776 04 45, info@mgtu.ch, www.

mgtu.ch. Hüttenwart Musikhütte: Mauch Peter, 

062 776 11 89, 079 895 44 35

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Kreuzbündtenstrasse 8c, 5727 Oberkulm. Jeden 1. 

und 3. Mo. des Monats auf Voranmeldung, 13.30 

– 16.00 Uhr. Telefonsprechstunde, Mo. – Fr., 8 – 

10 Uhr, 062 771 63 30. Infos: www.muetterbera-

tung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Unterkulm
Infos: Grossenbacher Silvia, Ko-Präsidentin, Rigi-

strasse 15, 062 776 44 55, silvia.grossenbacher@

gmx.ch, www.nvvu.org
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Old West Unterkulm
Infos: Leuenberg Herbert, Präsident, Rigistrasse 

31, 062 843 00 70, info@oldwest-unterkulm.ch, 

www.oldwest-unterkulm.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm
Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 15 

Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf span-

nende Samstagnachmittage haben. Infos: Spycher 

Zoe, al.kulm@rymenzburg.ch, www.rymenzburg.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeden 1. Fr. pro Monat um 11.30 Uhr 

im Restaurant Korzo. Anmeldungen bis Do. 12 Uhr 

an Bösiger Ursula, 062 776 33 43. Pro Senectute 

Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, Tel 

062 771 09 04, info@ag.prosenectute.ch, www.ag-

prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8.00 – 

11.30 Uhr. Ortsvertretungen: Döbeli-Mauch Susan-

ne, 062 776 33 75 und Sager Erich 062 776 00 10

Rock’n’Roll Club Teddybären
Präsidentin: Alexandra Berner, Knubelstrasse 40, 

079 268 48 07, info@rrcteddybaeren.ch, www.rr-

cteddybaeren.ch

Samariterverein Kulm
Infos: Brumann Marco, Bienstelstrasse 13, 5722 

Gränichen, 079 902 13 09, marco@brumanns.com

Schützengesellschaft Unterkulm
Infos: Bühlmann Roger, Präsident, Vordere Berg-

strasse 19, 5734 Reinach, 062 771 28 03, roca-

vord@hotmail.com, www.sg-unterkulm.ch

Schwingklub Kulm
Infos: Bergmann André, 079 312 56 47, andre.

bergmann@gmx.ch, www.schwingklub-kulm.ch

Spitex Mittleres Wynental
Infos: Stenz Roger, Präsident, Kreuzbündtenstras-

se 6, 5727 Oberkulm, 062 773 15 34, spitex@

az-oberkulm.ch

Theaterfreunde Unterkulm
Infos: Rothenbühler Annemarie, Präsidentin, Gar-

tenstrasse 10, 5603 Staufen, 062 891 37 89, anne-

marie.rothenbuehler@hispeed.ch 

Turnverein SATUS Unterkulm
Wir spielen Badminton im Doppel zum Plausch. 

Online-Reservierung

Fotografi eren und Link drückenIndustriestrasse 15     5712 Beinwil am See     079 939 30 20



UNSERE STÄRKEN
• Badumbauten
• Reparaturservice
• Entkalkung Wassererwärmer
• Wärmepumpen
• Heizungssanierungen
• Brunnenmeisterarbeiten
• Rohrleitungsbau

Inhaber Markus Kuster und Matthias Schmid  /  ehemals Abbühl + Schmid GmbH

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Wiederkehr Elektro 
AG viel Erfolg mit dem neuen Auftritt 
und bedanken uns herzlich für den 
schönen Auftrag. 
www.wiederkehr-elektro.ch

Alterszentrum Mittleres Wynental

AB 04.09. HERBSTKARTE MIT KALBSLEBERLI

Hit 04.09. – 10.09.: Schweinskotelette, Pommes frites
Hit 11.09. – 17.09.: Kutteln, Tomatensauce, Kartoffeln
Hit 18.09. – 24.09.: Egliknusperli , Tartarsauce, Pommes
Hit 25.09. – 01.10.: Mac‘n Cheese mit Speck
Hit 02.10. – 08.10.: Lachstranche, Blattspinat, Safranreis

Alterszentrum Mittleres Wynental
5727 Oberkulm, www.az-oberkulm.ch
062 768 81 81 (Tischreservation Kafi  direkt)

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 09.00 bis 17.00 Uhr – Sonn- und Feiertage 10.00 bis 17.00 Uhr

AKTUELL: SOMMERKARTE,
COUPES, DESSERTS

MUSIK IM KAFI:
14.09.: Akkordeon
28.09.: Birchgässler
12.10.: Echo vom Birch

GEMEINDE
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Vereine – Fortsetzung
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DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Training: Di., 20 – 22 Uhr in der Mehrzweckhal-

le. Infos: Schlapbach Daniel, 079 690 06 27, sa-

tus-unterkulm@bluemail.ch, www.facebook.com/

SATUSUnterkulm

Turnverein STV Unterkulm
Infos: Wehrli Pamela, Rynetelstrasse 6, 5722 Grä-

nichen, www.stvunterkulm.ch

Unihockeyclub Tigersharks Kulm
Infos: Amstutz Matthias, Präsident, 079 777 79 03, 

info@tigersharks.ch, www.tigersharks.ch

Verein Pro Jugend Mittleres Wynental
Hauptstrasse 32. Aktuelle Öffnungszeiten und 

weitere Infos: info@jugendarbeit-mittlereswy-

nental.ch, www.jugendarbeit-mittlereswynental.

ch

6FP Club
Infos: Meyer Marco, Präsident, Hauptstrasse 14, 

5727 Oberkulm, 079 820 13 41, marco.meyer@

gmx.ch

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd 
Bruder Klaus Unterkulm: Gottesdienste: So., 10 

Uhr. An Werktagen: Di., 8.45 Uhr, Rosenkranz; Di., 

9.15 Uhr, Gottesdienst. Infos: www.kath-menzi-

ken.ch

Reformierte Kirchgemeinde
Informationen zu Gottesdiensten und weiteren Ter-

minen finden Sie auf einer der folgenden Seiten in 

diesem Dorfheftli oder unter www.ref-kulm.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 

(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-

fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.

ch

Freie Christengemeinde Oberkulm: Gottes-

dienst: So., 10 Uhr mit parallelem Kindergottes-

dienst und Kinderhort (Bettlerweg 4, 5727 Ober-

kulm). Infos: www.fcg-oberkulm.ch
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Entsorgung

Sammelstelle Binzhalde und Wannenhof
Montag bis Samstag, 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr

Sammelstelle JUCH
Ohne Bedienung: Montag – Donnerstag, 7.15 – 11.45 Uhr und 13.15 – 16.30 Uhr / Freitag, 7.15 – 11.45 Uhr
Mit Bedienung: Mittwoch, 16.30 – 18.00 Uhr / Samstag, 9.00 – 12.00 Uhr

Altglas
Gebührenfrei über die speziellen Glas-Container bei der 
Sammelstelle Juch, Binzhaldenstrasse sowie beim Res-
taurant Wannenhof entsorgen.

Altkleider, Textilien
Können beim Kleidercontainer vom Samariterverein bei 
der Sammelstelle Juch oder bei der Sammelstelle Binz-
halde entsorgt werden.

Altmetall
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

Altpapier
Altpapiersammlung am 21. September. Das Papier 
(ohne Karton und Plastik) ist in Bündeln zu verschnüren. 
In Schachteln oder Papiertaschen abgefülltes Altpapier 
wird nicht mitgenommen. Nebst den ordentlichen Pa-
piersammlungen steht zur kostenlosen Entsorgung von 
Altpapier ein Container bei der Abfallsammelstelle Juch 
zur Verfügung. 

Altöl
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

Aluminium / Aludosen
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

Autobatterien
Zurück zur Verkaufsstelle.

Bauschutt
Kleinstmengen von Steinen, Gips, Keramik, Beton und 
Blumentöpfen können gebührenfrei bei der zentralen 

Sammelstelle Juch abgeliefert werden.

Blechdosen
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch oder Binzhal-
denstrasse entsorgen. 

Bücher
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

CD / DVD
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

Elektrische und elektronische Geräte
Haushaltgeräte, Elektronikabfall, Elektrogeräte, Kühl-
schränke etc. können kostenlos an die Verkaufsstellen 
oder bei der Sammelstelle Juch zurückgegeben werden.

Grünabfuhr 
Die Sammlung erfolgt alle 14 Tage: 19. September, 3., 
17., 31. Oktober, 14., 28. November, 12. Dezember. 
Das Grüngut wird nur in offiziell zugelassenen Grün-
gutcontainern (140, 240, 360 oder 770 Liter) oder in 
Kompostbeuteln (nur jene mit erkennbarem weissem                                                                                                          
Gitterdruck) mit einer Jahresvignette gekennzeichnet 
abgeführt. Von der Gebührenpflicht ausgenommen ist 
die Ablieferung von Laub sowie Baum- und Sträucher-
schnitt. Grosse Mengen müssen durch einen privaten 
Häckseldienst entsorgt werden. Äste und Sträucher 
sind zu bündeln (Länge max. 1.40 m, Gewicht max. 25 
kg, keine Drähte oder Plastikschnüre verwenden). Grün-
gutvignetten können bei der Poststelle Unterkulm, bei 
der Abteilung Einwohnerdienste oder bei der Sammel-
stelle Juch gekauft werden.

Quelle: Gemeindeverwaltung Unterkulm 1717

Preise Grüngutvignetten:
Grünkübel mit Deckel 25 l CHF 20.00
Container bis 140 l CHF 72.00
Container bis 240 l CHF 112.00
Container bis 800 l CHF 240.00

Hartplastik
Plastikartikel aus Haushalt und Gewerbe (keine Folien) 
können gegen eine Gebühr von Fr. –.40 / kg bei der Sam-
melstelle Juch entsorgt werden.

Kehricht
Die Kehrichtabfuhr findet im dicht besiedelten Gemein-
degebiet jeden Mittwoch statt. Die Kehrichtabfuhr im 
dünn besiedelten Gemeindegebiet erfolgt alle 14 Tage. 
Es werden nur die von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten oder mit einem Daten-Chip versehenen Con-
tainer geleert. Die Container sind in den Wohnquartie-
ren möglichst an gemeinsamen Standorten in einem 
Abstand von ca. 100 m an der Kehrichtabfuhr-Route 
bereitzustellen.

Kadaver, Metzgereiabfälle und Konfiskate
Alle Tierkadaver, anfallenden Metzgereiabfälle und 
Konfiskate müssen bei der Sammelstelle Juch entsorgt 
werden. 

Karton
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

Korken
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

Kunststoffsäcke entsorgbar
Plastikartikel aus Haushalt und Gewerbe (keine Folien) 
können in den speziell dafür vorgesehenen Kunststoff-
säcken bei der Sammelstelle Juch entsorgt werden.

Leuchtstoffröhren und Entladungslampen
Zurück zu Verkaufsstelle oder gebührenfrei bei der Sam-
melstelle Juch entsorgen.

Neophyten
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

Nespressokapseln
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

PET-Flaschen
Zurück zu Verkaufsstelle oder gebührenfrei bei der Sam-
melstelle Juch entsorgen.

Pneus
Zurück zu Verkaufsstelle.

Sonderabfälle
Giftige Abfallstoffe (Chemikalien, Säuren, Laugen, Reini-
gungsmittel, Beizen, Farben, Fixier- und Entwicklungs-
bäder, galvanische Bäder, Pflanzenschutzmittel, Holz-
schutzmittel, Insektenspray, überlagerte Arzneimittel 
oder andere als giftig zu betrachtende Stoffe) sind an 
die Verkaufsstelle zu retournieren. Es ist darauf zu ach-
ten, dass die Giftstoffe in den Originalpackungen abge-
liefert und nicht zusammengeschüttet oder vermischt 
werden. Überlagerte Medikamente können auch bei der 
Wyna-Apotheke zurückgegeben werden.

Sperrgut
Bei der Sammelstelle Juch gebührenfrei entsorgt wer-
den können: Bauschutt, Steine, Beton, Kies, Tonwaren, 
Humus etc. in Kleinstmengen. Gebührenpflichtig ent-
sorgt werden können: Fenster, Fensterglas, Spiegel, Holz, 
Kunststoffe, Isolationsplatten, Asche, Katzenstreu etc.

Styropor
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.

Tetrapackungen
Gebührenfrei bei der Sammelstelle Juch entsorgen.



Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser

Ihre Spezialisten
in Planung

und Ausführung.
Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 29. September, 10.00 Uhr

Mittwoch
4. Oktober

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Biodiversität – für mehr
Natur im Garten. www.ihregartenwelt.ch

Gottesdienste

Sonntag, 10. September, 10.00 Uhr, Gottesdienst 

zum Erntedank, Kirche Teufenthal, Pfrn. Maria 

Doka, Mitwirkung Landfrauen Teufenthal

Sonntag, 17. September, 10.00 Uhr, Bettags- 

Gottesdienst, Aula Oberkulm, Pfrn. Maria Doka

Sonntag, 24. September, 10.00 Uhr, Gottes-

dienst, Kirche Teufenthal, Pfr. Matthias Fuchs

Sonntag, 1. Oktober, 10.00 Uhr, Gottesdienst, 

Kirche Unterkulm, Pfrn. Maria Doka

Veranstaltungen

Kafi unter’m Ginkobaum, Mittwoch, 6. Sep- 

tember, ab 9.00 Uhr, bei der Kirche Unterkulm 

(bei trockenem Wetter).

Frauenzmorge, Donnerstag, 7. September, 

9.00 Uhr, Kirche Teufenthal, mit Pfrn. Maria Doka

S Kafi i de Chile, Montag, 11. September, 14.00 

bis 17.00 Uhr, Kirche Teufenthal

Meditation und Gespräch, Dienstag, 12. Sep-

tember, 19.30 Uhr, Kirche Teufenthal, mit Esther 

Worbs

60Plus Ferienwoche, Sonntag, 24. bis Samstag, 

30. September, in Bönigen

Senioren-Männergruppe, Dienstag, 26. Sep- 

tember, Informationen auf der Website

Lesegruppe zur Bibel, Daten auf Anfrage beim 

Sekretariat

Kontakt

Reformierte Kirche Kulm
Sekretariat, Juchstrasse 1, 5726 Unterkulm, 

Tel. 062 776 34 64, sekretariat@ref-kulm.ch 

www.ref-kulm.ch

22 Kinder und fünf Helfende haben eine tolle Wo-

che mit Basteln und Spielen verbracht. Beim Floss-

bau, beim Fimo-Figuren machen, beim Backen, 

beim Windrad bemalen und beim Zeichnungswett-

bewerb konnten die Kinder von der ersten bis zur 

sechsten Klasse ihre Kreativität zur Schau stellen. 

Am Freitag machten wir einen Spaziergang – das 

Gässli zum Chilewäg hinauf und dort ging es in 

den Wald. Die Kinder kreierten dort Waldbilder 

und fanden Spielmöglichkeiten. Das Wetter war 

auch am letzten Tag der Ferienplausch-Woche 

sehr warm. So lockte uns der Durst wieder zurück 

zur Kirche. Dort verpflegten wir uns mit Hotdogs, 

Äpfeln und Farmerstängeln. Am Anfang und am 

Schluss von jedem Tag machten wir Musik. Dabei 

konnten die Kinder mit Perkussionsinstrumenten 

ihren eigenen Takt spielen. Wir hörten verschie-

dene Geschichten rund ums Thema «Schiff ahoi!». 

Ob dies Bilder von Schiffen waren, die Noah-Ge-

schichte oder eine Bilderbuch-Geschichte, wir sind 

alle im selben Boot. Einen herzlichen Dank an alle 

Freiwilligen, die diesen Anlass mitgestaltet haben.

Ferienplausch der Reformierten Kirche Kulm: «Schiff ahoi!»
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Canon 646 weiss glanz
mit Schutzlaminat glanz

Avery 800 weiss
Avery 800 weiss
3M SC 80-?? rot
3M SC 80-?? grau

Döbeli Malergeschäft AG
Tatjana Wiederkehr
Bandentafel FC Gontenschwil

14.03.2022 / AD

191988

Digitaldruck:

Folienplott:

Datum & 
Unterschrift:

Kunde:

Kontakt:

Projekt:

Version:

Termin:

unsere Auftrags-Nr.:

Folienplot
1 Stück
2‘550 x 864 mm
weiss

applizierfertig vorbereitet

Variante 1

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Möbelbau

DAMEN UND HERREN
Mitteldorfstrasse 35 | 5722 Gränichen

Telefon 062 842 71 36 | www.coiffeur-punkt.ch

Christina Affolter
Dipl. Reitlehrerin SFRV Trainer C
Alpenblick 9, 5733 Leimbach
076 219 75 88 (SMS, Whatsapp, Telegramm)
www.fortuna-horseranch.ch

- Reitgruppen für Kinder
- MuKi/VaKi-Reiten
- Geburtstagsparty auf dem Pferdehof

118. Kantonalschwingfest Menziken: Helfer gesucht

Vom 20. bis 22. Juni 2025 heisst es in Menziken: «Manne, i d’Hose!» Die Oberwynentaler Ge-
meinde ist Austragungsort des 118. Aargauer Kantonalschwingfestes und wird während zweier 
Tage zum Schwingermittelpunkt der Nordwestschweiz. OK-Präsident dieses Grossanlasses ist 
Res Mäder (Menziker Vize-Ammann und ehemaliger Hombergwirt), sein Stellvertreter ist André 
Bergmann, der auch Präsident des durchführenden Schwingklubs Kreis Kulm ist.

(tmo.) – Grossereignisse werfen ihre Schatten 

voraus. So auch das 118. Aargauer Kantonal-

schwingfest, bei welchem geschätzte 140 Aktive 

in Menziken um Eichenlaub, den Siegermuni und 

die weiteren Lebendpreise kämpfen werden. Die 

Schwingarena bei der Doppelturnhalle soll rund 

6000 begeisterten Schwingfans Platz bieten. Die 

Schwingszene gastiert übrigens bereits zum zwei-

ten Mal in Menziken. Am 10. Juni 1990 fand die 

83. Auflage des Aargauer Kantonalschwingfestes 

ebenfalls hier statt. Damals ging der Untersig-

genthaler Pulfer Werner als Festsieger vom Platz. 

Als beste Kulmer Schwinger klassierten sich Josef 

und André Bergmann (beide Burg) in den Rängen 

9j respektive 11k. Bis zum ersten Zusammen-

greifen der Schwinger 2025 in Menziken steht 

allerdings noch ein langer Weg bevor. Denn ein 

Schwingfest dieser Dimension ist eine organisato-

risch grosse Kiste, die eine entsprechende Planung 

und Vorlaufzeit erfordert. Das 15-köpfige OK um 

Res Mäder hat bereits im Spätherbst 2022 die Ar-

beiten aufgenommen. Mäder ist nicht zuletzt we-

gen des Hombergschwingets mit dem typischen 

Schweizer Nationalsport stark verwurzelt. In sei-

ner 28-jährigen Wirtetätigkeit auf dem Reinacher 

Hausberg hat er 25 Schwingveranstaltungen vor 

seiner Haustüre erlebt. Viermal haben er und sein 

Team zudem die Festwirtschaft geführt.

 

Helferinnen und Helfer gesucht
Damit ein Anlass dieser Dimension reibungslos 

funktioniert, müssen Zahnräder auf verschiede-

nen Ebenen optimal ineinander greifen. Eines die-

ser Zahnräder sind die Helfer, ohne die ein Fest 

dieser Grössenordnung gar nicht durchführbar ist. 

«Wir möchten deshalb die regionalen Vereine mit 

ins Boot holen und laden diese am 21. September 

um 19.30 Uhr in den Gemeindesaal Menziken zu 

einem Informationsanlass ein», wie Res Mäder be-

tont und natürlich auf reges Interesse hofft. 

Im Juni 2025 greifen die Schwinger anlässlich des 118. Kantonalschwingfestes Menziken auf dem Turnplatz zusammen.
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DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Klassische Gesichtsbehandlungen
Gesichtsbehandlungen zur Hautverbesserung

Medizinische Aknebehandlungen
Kosmetische Fusspflege

Kosmetik & Fusspflegestudio Döbeli 
by Caroline Clasquin

Böhlerstrasse 6c  5726  Unterkulm
Tel: 078 - 638 52 37  E-Mail: caroline@salondoebeli.ch

www.salondoebeli.ch (Online Kalender)

Darf ich Ihre Haut kennenlernen?

Bundesfeier: «Es ist unsere Aufgabe, gemeinsam 
die Zukunft der Schweiz zu gestalten»

Trotz regnerischem Wetter fanden sich zahlreiche Einwohnerinnen und Einwohner zur Bundes-
feier im Festzelt auf dem Unterkulmer Schulhausplatz ein. Grossrätin Karin Faes rief in ihrer 
Festansprache zum aktiven Gestalten der Zukunft der Schweiz auf und setzte sich dafür ein, das 
Wissen von Generation zu Generation weiterzugeben. Köstlichkeiten aus dem Smoker und frische 
Salate standen beim anschliessenden Mittagessen auf der Karte.

(pte) – Die Musikgesellschaft Teufenthal-Unter-

kulm eröffnete die Bundesfeier mit einem kur-

zen Konzert. FDP-Grossrätin Karin Faes stellte 

sich in ihrer Festrede die Frage nach der Defini-

tion von Heimat. «Meine Heimat ist seit über 30 

Jahren das Wynen- und Suhrental. Hier, wo der 

Lebensmittelpunkt meiner Familie ist, unser Un-

ternehmen seit zwei Generationen ansässig ist 

und langjährige Freundschaften bestehen. Wo ich 

nicht nur die Strassennamen kenne, sondern vor 

allem die Menschen, die in diesen Strassen leben.» 

Als Kompliment für Unterkulm bezeichnete Ka-

rin Faes die neu Zugezogenen. «Diese Menschen 

haben sich bewusst für Ihren neuen Wohnort als 

Heimat entschieden.» Sie zeigte sich dankbar für 

das Erreichte und rief auf, die Werte wie Toleranz, 

Respekt und Solidarität auch in Zukunft hochzu-

halten. «Frauen und Männern, die ehrenamtliche 

Aufgaben übernehmen, gebührt unser Dank. Ohne 

diese Arbeit würde unsere Gesellschaft nicht mehr 

funktionieren», zeigte sich Karin Faes dankbar. Sie 

wertete es als eine der wichtigsten Aufgaben, dass 

das Wissen, wie etwas hergestellt, repariert oder 

geheilt werden kann, von Generation zu Gene-

ration weitergegeben wird. «Wir brauchen eine 

gewisse Zuwanderung, weil sonst viele Bereiche 

des öffentlichen Lebens nicht mehr funktionieren 

würden», stellte Karin Faes fest. Bei der Geschwin-

digkeit der Zuwanderung wünschte sie sich aller-

dings mehr Langsamkeit. Um die Menschen aus 

anderen Regionen bei uns integrieren zu können, 

damit die Schweiz auch für sie zu einer Heimat 

werden kann. Das Steinenberg.ch-Team sorgte im 

Anschluss mit Köstlichkeiten aus dem Smoker und 

feinen Salaten für den kulinarischen Teil der Un-

terkulmer Bundesfeier.
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Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

AM 22. OKTOBER IN DEN NATIONALRAT!
Gabriela Suter in den Ständerat.

LUCIA
LANZ

FÜR 
ENERGIEVERSORGUNGS
SICHERHEIT UND 
 KLIMASCHUTZ.

Wir ergreifen Partei

SP
LISTE 2
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Freitagsmarkt mit vielen kulinarischen Highlights
Viel Neues gab es am Unterkulmer Freitagsmarkt vom 25. August zu entdecken. Im Märtstüb-
li sorgte das Team von Russos Smoker für Abwechslung, Nicole Caviezel und Paul Scheidegger 
boten ihre feinen Konfitüren erstmals am Stand von Ayse Kiziltas an und der Marktwagen von 
Martin Hofmann vom Steinenberg feierte seine Premiere. Die meist regionalen Marktfahrenden 
überraschen immer wieder mit ihren Angeboten in der Unterkulmer Juchstrasse.

(pte) – Am Unterkulmer Freitagsmarkt gibt es 

zahlreiche Produkte, die am unkompliziertesten 

direkt am Marktstand gekauft werden können. Ein 

freundliches Lachen und ein nettes Gespräch sind 

dabei immer inbegriffen. Gleich zwei Stände mit 

innovativen Geschenkartikeln aus Zement oder 

Textilien wurden von Betreiberinnen aus Grä-

nichen geführt und der Unterkulmer Drechsler 

Heinz Seiler hatte seine praktischen Holzprodukte 

am Stand. Das Team von Russos Smoker aus Suhr 

verwöhnte die hungrigen Marktbesuchenden 

dieses Mal mit feinem Smoker-Fleisch und hat-

te zudem eine vegetarische Variante mit Auber-

ginen im Angebot. Magenbrot, Zuckerwatte und 

ein feines Softeis dürfen natürlich nicht fehlen 

und die Kaffeestube im Pavillon bei der Kirche ist 

längst kein Geheimtipp mehr. Das Metier des «Alp- 

hüsli»-Standes ist es, Bündner Spezialitäten von 

kleineren Produzenten in hervorragender Qualität 

anzubieten – wie wenn man die Waren an einem 

regionalen Stand im Bündnerland kaufen würde. 

Klein aber fein kann man den Unterkulmer Frei-

tagsmarkt zusammenfassen. Mit dem Markt vom 

27. Oktober endet die Saison in Unterkulm, man 

darf gespannt sein, was sich die Marktfahrenden 

für den Spätherbst einfallen lassen.
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Tigerschnegel und Schneckenkönige

Beim diesjährigen Familientag der Natur- und Vogelschutzvereine Unterkulm und Oberkulm 
drehte sich alles um das Thema Schnecken. An vier Posten entdeckten gegen 40 Besucher/-innen 
Erstaunliches über die heimliche Schneckenwelt.

Über die Entwicklung
(Eing.) – Bei Michelle Preiswerk erfuhren wir viel 

über die Entstehungsgeschichte der Schnecken. 

Sie erklärte uns anhand von Versteinerungen 

(Ammoniten), dass die Urschnecken einst auch im 

Meer lebten und einige Arten sich im Laufe der 

Zeit an das Landleben gewöhnten. Schnecken ge-

hören zu den Weichtieren, haben also kein Skelett 

und sind mit Muscheln, Tintenfischen und Käfer-

schnecken verwandt. Nicht alle Schnecken haben 

das Wasser verlassen. In der Schweiz gibt es über 

40 Arten von Wasserschnecken. Michelle brachte 

uns als Beispiel die Spitzhornschnecke mit. Sehr 

gut konnten wir sehen, wie die Schnecken auf-

tauchten, an der Unterseite der Wasseroberfläche 

entlang krochen, Algen frassen und dabei atme-

ten. Wasserschnecken haben im Unterschied zu 

Landschnecken meist dreieckige Fühler und ihre 

Augen befinden sich nicht an den Fühlerspitzen, 

sondern am Ansatz der Fühler.

Schneckenkönig
Beim Posten von Barbara Sager und Simone Stad-

ler wurden wir von Charly begrüsst. Die Schne-

ckenpuppe erklärte uns in kindgerechter Sprache 

alles über die Weinbergschnecke, die übrigens 

als einzige Schneckenart in vielen Kantonen der 

Schweiz geschützt ist. Sie wurde im letzten Jahr-

hundert auch gegessen und dadurch fast ausge-

rottet. Charly erklärte uns, dass Häuschenschne-

cken schon mit ihrem Häuschen geboren werden. 

Sie sind mit dem Häuschen fest verbunden und 

können es darum nicht verlassen. Das Schnecken-

haus dient als Überwinterungsplatz, der mit einem 

Kalkdeckel verschlossen wird. Auch bei trockenen 

Perioden im Sommer ziehen sich die Schnecken 

in ihr Haus zurück und verschliessen es, damit sie 

vor Austrocknung geschützt sind. Alle Häuschen 

sind gewunden, fast immer im Uhrzeigersinn. Auf 

10 000 bis 20 000 Exemplare kann es vorkommen, 

dass ein Häuschen im Gegenuhrzeigersinn ge-

wunden ist. Eine Schnecke mit so einem beson-

deren Häuschen wird dann als Schneckenkönig 

bezeichnet.

Lebensweise und Körperbau
Cristina Boschi ist ausgewiesene Schneckenex-

pertin und hat unter anderem ein Buch über die 

Schneckenarten auf Juraweiden veröffentlicht. 

Kein Wunder war sie die perfekte Person, um 

uns den Körperbau von Schnecken genauer zu 

erklären. Die meisten Organe befinden sich bei 
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Häuschenschnecken im hinteren Teil des Körpers, 

der sich im Häuschen befindet. Vorne am Körper 

findet man das Atemloch und die Geschlechtsöff-

nung. Die meisten Schnecken sind Zwitter, sind 

also gleichzeitig männlich und weiblich. Trotzdem 

befruchten sie sich selten selber. Das Liebesspiel 

bei Weinbergschnecken kann mehrere Stunden 

dauern und dabei werden gegenseitig Samen-

pakete ausgetauscht. Im Körper entwickeln sich 

die befruchteten Eizellen zu Eiern, die dann in die 

Erde abgelegt werden. Kleinere Schnecken leben 

nur einige Monate, grosse Schnecken wie die 

Weinbergschnecke können in der Natur 12 bis 15 

Jahre leben. Feinde von Schnecken sind einerseits 

Vögel wie die Singdrossel, daneben auch Frösche, 

Maulwürfe, Eidechsen oder Glühwürmchen. Der 

grösste Feind ist aber wie üblich der Mensch, der 

mit Giftstoffen im Garten nicht nur den Schne-

cken schadet! Von Cristina erfuhren wir auch, dass 

Schneckenaugen nicht besonders gut sehen kön-

nen. Schnecken haben dafür an allen Fühlern Ge-

ruchsorgane. Sie haben auch Geschmacksorgane 

und einen Sinn, der Erschütterungen des Unter-

grunds wahrnimmt. Dafür haben sie keine Ohren 

und können auch keine Töne von sich geben, weil 

ihnen Stimmbänder fehlen. Zum Schluss zeigte 

Cristina uns verschiedenste Schneckenhäuschen, 

teilweise so klein, dass wir sie mit der Lupe be-

trachten mussten. Und bei den Riemenschnecken 

waren die jungen Häuschen sogar behaart!

Tigerschnegel
Beim Posten von Susanne Döbeli und Monika 

Schoch lernten wir eine ganz besondere Schne-

ckenart kennen. Sie ist gemustert wie ein Tiger 

oder Leopard und wird bei uns darum Tigersch-

negel genannt. Susanne Döbeli hat die Schnegel 

vor einiger Zeit in ihrem Garten entdeckt und 

wir durften selber unter Holzbrettern und Töpfen 

nachschauen, ob sich Exemplare darunter ver-

steckt hielten. Und tatsächlich, wir mussten nicht 

lange suchen, bis wir wahre Prachtstücke von 

über zehn Zentimetern Länge fanden. Tigerschne-

gel sind im Garten äusserst nützlich! Sie ernäh-

ren sich von Küchenabfällen und verwandeln den 

Kompost in Humus. Daneben vertilgen sie auch 

Schneckeneier von Schnecken, die sich im Gar-

ten gerne über unser zartes Gemüse hermachen. 

Mit Komposthaufen, Altholz- oder Steinhaufen 

können die Tigerschnegel gefördert werden. Als 

Höhepunkt konnten wir ein Gelege mit Eiern be-

trachten, die Susanne pünktlich zum Familientag 

zum ersten Mal in ihrem Garten gefunden hatte!

Ausklang
Zum Abschluss trafen sich alle Gruppen wieder 

beim Schützenhaus Unterkulm. Das Organisati-

onskomitee hatte schon ein riesiges Buffet mit 

zahlreichen Leckereien vorbereitet, viele davon in 

– Schneckenform natürlich! Für die Kinder hatten 

Nicole Hell und Esther Kyburz tolle Spiele vor-

bereitet und bei einem Quiz konnten die Kinder 

zeigen, was sie gelernt hatten. Noch lange wur-

den an den Tischen die Erlebnisse ausgetauscht 

und viele waren erstaunt, wie vielfältig die Welt 

der Schnecken doch ist. Zum Schluss ein grosses 

Dankeschön an alle, die ihre Grundstücke für den 

Anlass zur Verfügung gestellt haben. Ganz herzli-

chen Dank auch dem Organisationsteam und allen 

Helferinnen und Helfern, die einen riesengrossen 

Aufwand betrieben hatten! Der Anlass war top or-

ganisiert und die Zeit an den Posten verging wie 

im Fluge!



Qualitätsmessung des BAV:  
Erneut hohe Resultate für Aargau Verkehr 

Das Bundesamt für Verkehr (BAV) hat die Resultate der 2022 durchgeführten Qualitäts- und 
Pünktlichkeitsmessung publiziert. Die Bahn- und Buslinien der Aargau Verkehr AG (AVA) erhalten 
erneut sehr gute Bewertungen.  

(Eing.) – Die von Bund und Kantonen subventio-

nierten Leistungen des Regionalverkehrs werden 

mit dem Qualitätsmesssystem beurteilt und über-

prüft. Dies erfolgt einerseits durch eine Qualitäts-

erhebung mittels Testkundinnen und Testkunden 

sowie mit der Auswertung der Pünktlichkeitsda-

ten. 

Aargau Verkehr in puncto Qualität schweizweit 
vorne 
Die Haltestellen sind sauber und weisen kaum 

Schäden auf, die Billettautomaten funktionie-

ren und die Fahrgäste erhalten die gewünschten 

Informationen. In den Fahrzeugen liegen kaum 

Abfälle oder Zeitungen herum und sie sind meist 

sauber und unbeschädigt.  

Dank dieser hohen Qualitätsstandards erhielten 

die Bahnlinien von Aargau Verkehr die ausge-

zeichnete Wertung von 98,19 der maximal 100 

Punkte. Dieses Resultat widerspiegelt den hervor-

ragenden Einsatz zahlreicher Mitarbeitenden, die 

damit für ein positives Reiseerlebnis sorgen. 

Pünktlichkeit: Hohe Werte trotz Herausforde-
rungen bei der BDB 
95,82 % der Züge von Aargau Verkehr verkehrten 

2022 pünktlich. Dieser Wert liegt leicht unter dem 

Ergebnis 2021 mit 96,30 %, aber immer noch über 

dem Schweizer Durchschnitt von 94,92 %. 

Während die Werte der Wynental- und Suhrental-

bahn (WSB) mit 97,28 % stabil auf hohem Niveau 

blieben, nahmen die Pünktlichkeitswerte (92 %) 

der Bremgarten-Dietikon-Bahn (BDB) mit der In-

betriebnahme der Limmattal Bahn (LTB) ab. Mit 

dem gemeinsam befahrenen Streckenabschnitt 

um den Kirchplatz in Dietikon wurden die Bedin-

gungen für diese Linie anspruchsvoller. Gezielte 

Massnahmen zur Verbesserung der Pünktlichkeit 

werden derzeit umgesetzt.
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Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

|Kachelöfen
|Cheminées
|Tiba-Kochherde
|Keramische Plattenbeläge
|Natursteinarbeiten

| Ofen- und Cheminéebau AG
| Neulenstrasse 4, 5703 Seon
| Telefon 062 775 15 86
| pblanc@blanc-ofenbau.ch
| www.blanc-ofenbau.ch
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Start und Ziel beim Globi-Buur in Leimbach
1. Mai bis 29. Oktober 2023

buurelandweg.ch

Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 



Profitieren Sie von unseren
Jubiläumsaktionen bis Ende September!

Alle Preisangaben inkl. 7.7% MWST

199.–

Gratis dazu:
Patronenset für bis zu 7500 Seiten

699.–statt907.35

Schlankes Design, i5, 16 GB,
1 TB SSD, W11Pro, 10 h Akku
Inklusive 5 Jahre Garantie

Das Komplettpaket, i7, 16 GB,
512 SSD, W11Pro, 16 h Akku
Inklusive 5 Jahre Garantie

199.–statt240.35

Dockingstation passend
zu beiden Notebooks
Inklusive 5 Jahre Garantie

Zusätzlich auf alle
Terra-Monitore
5 Jahre Garantie im Wert
von 50.– geschenkt

Sie wollen mehr Fläche und mehr Pixel zum günstigsten 
Preis in der Schweiz?
Samsung LCD S49A950UIPXEN 49“ inkl. USB-C Docking
Und nur bei uns:
Optional Garantieverlängerung auf 60 Monate: 150.–

349.–statt479.–
999.–statt1424.85

859.–

Mit Karussell und tollem Wettbewerb

1. Preis:
1551 Notebook komplett installiert mit Datensicherung im Wert von 1599.–

2. Preis:
Sonoro Primus, Design HiFi Alleskönner, German Audio im Wert von 799.–

3. Preis:
Auto-Servicearbeiten, durchgeführt von Autowerk Heiz, im Wert von 349.–

25 Jahre Erhart Computer

Tag der offenen Tür
Freitag, 22. September, 14 – 19 Uhr

Gegen Abgabe des Inserates «öppis z‘Ässe ond z‘Trenke»

Kommen Sie auf einen Besuch vorbei.
Wir freuen uns auf interessante Begegnungen mit Ihnen an der

Neudorfstrasse 4 in Reinach.

+ Young- & Oldtimer
+ Diagnosearbeiten
+ MFK-Bereitstellung
+ Reifenservice
+ Service nach Herstellervorgaben

Autowerk Heiz | Michael Heiz | Neudorfstrasse 4a | 5734 Reinach | 076 358 57 34 | www.autowerkheiz.ch

Mitwirkende Firmen
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Verpackungstechnologe/-login EFZ
Freie Lehrstellen: 2 SCHELLING AG
Lehrdauer: 4 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: ab Realschule (Schnitt 5.0) 5503 Schafisheim
Ausbildner:  Taulant Gashi 058 360 45 20
  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 SCHELLING AG
Lehrdauer: 3 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5503 Schafisheim
Ausbildner:  Andreas Zentner 058 360 45 20
  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 3 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildnerin:  Romina Aimi lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.
Wir bedanken uns bei den mitwirkenden Firmen
und wünschen Ihnen viel Erfolg!
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Zimmermann/Zimmerin EFZ
Freie Lehrstellen: 2 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer: 4 Jahre Bruggmattweg 12
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5615 Fahrwangen
Berufsmatur: möglich 056 667 33 04
Ausbildner:  Raphael Müller ramu@sta-st.ch

2024

www.sta-st.ch

Zeichner/Zeichnerin EFZ Architektur
Freie Lehrstellen: 1 Stadelmann Stutz AG
Lehrdauer: 4 Jahre Sarmenstorferstrasse 31
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5615 Fahrwangen
Berufsmatur: möglich 056 667 93 01 
Ausbildner:  Philipp Weber philipp.weber@sta-st.ch

2024

www.sta-st.ch

Logistiker/-in EFZ Fachrichtung Lager
Freie Lehrstellen: 1 Protabaco AG
Lehrdauer: 3 Jahre Hauptstrasse 55
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5736 Burg
Berufsmatur: möglich 062 765 02 00
Ausbildner:  Mark Wyss rweber@dannemann.com www.dannemann.com

2024

Logistiker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: je 1 Romay AG
Lehrdauer: 3 Jahre Gontenschwilerstrasse 5
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5727 Oberkulm
Berufsmatur: nicht möglich 062 768 22 22
Ausbildner:  Nael Alamir / Ardian Suka bewerbung@romay.ch

2024

www.romay.ch
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Malerpraktikant/-in 
Freie Stelle: Mehrere Malergeschäft Steiner AG
Praktikumsdauer: Flexibel/nach Absprache Muttenstrasse 16
Schulbildung: Abgeschlossene Volksschule 5712 Beinwil am See
  062 771 21 14
Ausbildnerin:  Martina Moos info@malersteiner.ch

Jederzeit möglich

www.malersteiner.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 5 Fischer Reinach AG
Lehrdauer: 4/3 Jahre Hauptstrasse 90
Schulbildung: Sekundar- oder Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 288 15 12
Ausbildner:  Remo Fries remo.fries@fischer-reinach.ch

www.fischer-reinach.ch

2024

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: je 1 peka-metall AG
Lehrdauer: 4/3 Jahre Luzernerstrasse 20 
Schulbildung: Sekundarschule 6295 Mosen
Berufsmatur: nicht möglich 041 919 94 05
Ausbildner:  Jonas Erni jobs@peka.com

2024

www.peka.com

Anlagenführer/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 peka-metall AG
Lehrdauer: 3 Jahre Luzernerstrasse 20 
Schulbildung: Real- oder Sekundarschule 6295 Mosen
Berufsmatur: nicht möglich 041 919 94 05
Ausbildner:  Dragan Dujak jobs@peka.com

2024

www.peka.com

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Hediger Elektro AG
Lehrdauer: 4 Jahre Neue Bahnhofstrasse 15
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5737 Menziken
Berufsmatur: möglich 062 765 60 90
Ausbildner:  Roland Heiz roland.heiz@hedag.ch

2024

www.hedag.ch

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Alesa AG
Lehrdauer: 4 Jahre Schulstrasse 11
Schulbildung: Sekundar- oder Bezirksschule 5707 Seengen
Berufsmatur: möglich 062 767 62 62
Ausbildner:  Marcel Hunziker marcel.hunziker@alesa.ch www.alesa.ch

2024

Polymechaniker/-in EFZ
Konstrukteur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 2 / 1 Three-Tec GmbH
Lehrdauer: 4 Jahre Birren 20
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5703 Seon
Berufsmatur: wird aktiv unterstützt 062 510 51 00
Ausbildner:  P. Wipf, D. Widmer info@three-tec.ch

www.three-tec.ch

2024

Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 2 peka-metall AG
Lehrdauer: 2 Jahre Luzernerstrasse 20 
Schulbildung: Realschule 6295 Mosen
Berufsmatur: nicht möglich 041 919 94 05
Ausbildner:  Dragan Dujak jobs@peka.com

2024

www.peka.com

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 H + B Wiederkehr AG
Lehrdauer: 4 Jahre Dorfstrasse 631
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5728 Gontenschwil
Berufsmatur: möglich 062 773 13 32
Ausbildner:  Beat Wiederkehr info@hbwiederkehr.ch www.hbwiederkehr.ch

2024

elektrische Installationen

Dorfstrasse 631
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 13 32
Fax 062 773 12 75
www.hbwiederkehr.ch

0287_Inserat_GoZy_128x45.indd   1 24.01.13   15:59

Polymechaniker/-in EFZ
Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 3/2 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 4/3 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildner:  Michel Pulfer lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024

Printmedienpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 2 SCHELLING AG
Lehrdauer: 2 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: Realschule 5503 Schafisheim
Ausbildner:  Sinisa Zivkovic 058 360 45 20
  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Medientechnologe/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 SCHELLING AG
Lehrdauer: 4 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: ab Realschule (Schnitt 5.0) 5503 Schafisheim
Ausbildner:  Mark Oppliger 058 360 45 20
  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Unterdorfstr. 5 | 5703 Seon | 062 775 11 24 | info@metzgerei-burkart.ch | www.metzgerei-burkart.ch

Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH

Inserat 134x48.75mm.indd   1 19.01.21   09:34

Fleischfachmann/-frau EFZ
Fachrichtung Gewinnung, Verarbeitung, Feinkost, Veredelung
Freie Lehrstellen: 1 Spezialitätenmetzgerei Burkart GmbH
Lehrdauer: 3 Jahre Unterdorfstrasse 5
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5703 Seon
Berufsmatur:  möglich 062 775 11 24
Ausbildner:  Samuel Keller info@metzgerei-burkart.ch

2024

www.metzgerei-burkart.ch

Konstrukteur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Romay AG
Lehrdauer: 4 Jahre Gontenschwilerstrasse 5
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5727 Oberkulm
Berufsmatur: auf Anfrage 062 768 22 22
Ausbildner:  Hans-Ulrich Sommerhalder bewerbung@romay.ch

2024

www.romay.ch
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Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Fischer Reinach AG
Lehrdauer: 3 Jahre Hauptstrasse 90
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 288 15 01
Ausbildnerin:  Myriam Hauri myriam.hauri@fischer-reinach.ch www.fischer-reinach.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Romay AG
Lehrdauer: 3 Jahre Gontenschwilerstrasse 5
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5727 Oberkulm
Berufsmatur: auf Anfrage 062 768 22 22
Ausbildnerin:  Andrea Gehrig bewerbung@romay.ch

2024

www.romay.ch

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 poesia holding ag
Lehrdauer: 3 Jahre Grenzweg 3
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5726 Unterkulm
Berufsmatur: möglich 062 832 32 32
Ausbildner:  Daniel Kurmann daniel.kurmann@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Gemeindeverwaltung Birrwil
Lehrdauer: 3 Jahre Dorf 1
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5708 Birrwil
Berufsmatur: möglich 062 765 06 60
Ausbildnerin:  Janine Rupp janine.rupp@birrwil.ch www.birrwil.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Alesa AG
Lehrdauer: 3 Jahre Schulstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5707 Seengen
Berufsmatur: möglich 062 767 62 62
Ausbildner:  Dominik Bolliger dominik.bolliger@alesa.ch www.alesa.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 2 SCHELLING AG
Lehrdauer: 3 Jahre Mülleracherweg 1
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5503 Schafisheim
Ausbildnerin:  Laura Rusca 058 360 45 20
  sandy.marra@schelling.ch www.schelling.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Gemeindeverwaltung Menziken
Lehrdauer: 3 Jahre Hauptstrasse 42
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5737 Menziken
Berufsmatur: möglich 062 765 78 78
Ausbildnerin:  Jana Bötschi einwohnerdienste@menziken.ch www.menziken.ch

2024

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Lebenshilfe
Lehrdauer: 3 Jahre Saalbaustrasse 9
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 76 40
Ausbildnerin:  Franziska Beeler franziska.beeler@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.stiftung-lebenshilfe.ch

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

Kaufmann/Kauffrau EFZ
Freie Lehrstellen: 2 Alu Menziken Extrusion AG
Lehrdauer: 3 Jahre Alte Aarauerstrasse 11
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 21 21
Ausbildnerin:  Fabienne Stalder lehrstellen@alu-menziken.com www.alu-menziken.com

2024

Sanitärinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 E. + W. Bertschi AG
Lehrdauer: 4 Jahre Reinacherstrasse 1084
Schulbildung: abgeschlossene Volksschule 5728 Gontenschwil
Berufsmatur: nicht möglich 062 773 12 40
Ausbildner:  Joel Bertschi info@bertschiag.ch www.bertschiag.ch

2024

www.knoerr-ag.ch

Sanitärinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Knörr AG
Lehrdauer: 4 Jahre Schlossgasse 4
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5723 Teufenthal
Berufsmatur: auf Anfrage 062 776 12 22
Ausbildner:  Roland Knörr kontakt@knoerr-ag.ch

2024

www.neomat.ch

Kaufmann/Kauffrau EFZ 
Freie Lehrstellen: 1 Neomat AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industriestrasse 23
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 6215 Beromünster
Berufsmatur: möglich 041 932 41 41
Ausbildnerin:  Petra Fricker petra.fricker@neomat.ch

2024

www.schuermatt.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Sekundar-/Bezirksschule 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 767 06 09
Ausbildnerin:  Evelyne Pfister evelyne.pfister@schuermatt.ch

2024

www.knoerr-ag.ch

Heizungsinstallateur/-in EFZ 
Freie Lehrstellen: 1 Knörr AG
Lehrdauer: 4 Jahre Schlossgasse 4
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5723 Teufenthal
Berufsmatur: auf Anfrage 062 776 12 22
Ausbildner:  Roland Knörr kontakt@knoerr-ag.ch

2024
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Fachfrau/Fachmann Hauswirtschaft EFZ
Hauswirtschaftspraktike/-r EBA
Freie Lehrstellen: 1 Hotel & Restaurant zum Schneggen
Lehrdauer: EFZ 3 Jahre / EBA 2 Jahre Hauptstrasse 72
Schulbildung: Abgeschlossene Volksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 771 10 32
Ausbildnerin:  Andrea von der Heyde andrea.vonderheyde@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.schneggen.ch 

Restaurantfachfrau/Restaurantfachmann EFZ
Restaurantangestellte/-r EBA
Freie Lehrstellen: 1 Hotel & Restaurant zum Schneggen
Lehrdauer: EFZ 3 Jahre / EBA 2 Jahre Hauptstrasse 72
Schulbildung: Abgeschlossene Volksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 771 10 32
Ausbildner:  Peter Jörimann peter.joerimann@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.schneggen.ch 

Köchin/Koch EFZ
Küchenangestellte/-r EBA
Freie Lehrstellen: 1 Hotel & Restaurant zum Schneggen
Lehrdauer: EFZ 3 Jahre / EBA 2 Jahre Hauptstrasse 72
Schulbildung: Abgeschlossene Volksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 771 10 32
Ausbildner:  Peter Jörimann peter.joerimann@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.schneggen.ch 

Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Lebenshilfe
Lehrdauer: 3 Jahre Saalbaustrasse 9
Schulbildung: Abgeschlossene Volksschule 5734 Reinach
Berufsmatur: möglich 062 765 76 40
Ausbildnerin:  Tiziana Schlegel (HR) tiziana.schlegel@stiftung-lebenshilfe.ch

2024

www.stiftung-lebenshilfe.ch

 
 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 

www.aargauhotels.ch

Restaurantfachfrau/Restaurantfachmann EFZ und EBA
Lehrbetriebe: Hotel aarau-WEST, Hotel Bären, Hotel Villmergen, Mercure
 Hotel Krone, Schlossrestaurant Habsburg, Centurion Towerhotel
Freie Lehrstellen: 6 Aargauhotels
Lehrdauer: 3 Jahre (EBA 2 Jahre) Muhenstrasse 58
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5036 Oberentfelden
Ausbildnerin:  Sara Rüeger jobs@aargauhotels.ch

2024

www.aargauhotels.ch

Köchin/Koch EFZ und EBA
Lehrbetriebe: Hotel aarau-WEST, Hotel Bären, Mercure Hotel Krone,
 Schlossrestaurant Habsburg
Freie Lehrstellen: 4 Aargauhotels
Lehrdauer: 3 Jahre (EBA 2 Jahre) Muhenstrasse 58
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5036 Oberentfelden
Ausbildnerin:  Sara Rüeger jobs@aargauhotels.ch

2024

www.schuermatt.ch

Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ
Freie Lehrstellen: 3 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre EFZ Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 767 06 09
Ausbildnerin:  Sandra Orsenigo sandra.orsenigo@schuermatt.ch

2024

www.schuermatt.ch

Fachfrau/Fachmann Hauswirtschaft EFZ
Hauswirtschaftspraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: je 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5732 Zetzwil
Berufsmatur: nicht möglich 062 767 06 09
Ausbildnerin:  Corinne Müller corinne.mueller@schuermatt.ch

2024

www.schuermatt.ch

Koch/Köchin EFZ
Küchenangestellte/-r EBA
Freie Lehrstellen: je 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Real-/Sekundarschule 5732 Zetzwil
Berufsmatur: nicht möglich 062 767 06 09
Ausbildner:  Andy Lehmann andy.lehmann@schuermatt.ch

2024

Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ Werkdienst
Freie Lehrstellen: 1 Gemeindeverwaltung Birrwil
Lehrdauer: 3 Jahre Dorf 1
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5708 Birrwil
Berufsmatur: möglich 079 451 66 84
Ausbildner:  Thomas Steffen thomas.steffen@birrwil.ch www.birrwil.ch

2024

www.graenichen.ch

Fachmann/Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ Werkdienst 
Freie Lehrstellen: 1 Gemeinde Gränichen
Lehrdauer: 3 Jahre Lindenplatz 1
Schulbildung: Real- oder Sekundarschule 5722 Gränichen
Berufsmatur: nicht möglich 079 308 68 64
Ausbildner:  Daniel Ziehli d.ziehli@graenichen.ch

2024

Gärtner/-in EFZ Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen: 1 Hans Lang Gartenbau AG
Lehrdauer: 3 Jahre Griensammlerstrasse 8
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5734 Reinach
Berufsmatur:  möglich 062 771 92 17
Ausbildner:  Marco Koch info@langgartenbau.ch

2024

www.langgartenbau.ch

www.schuermatt.ch

Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales EBA
Freie Lehrstellen: 1 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer: 2 Jahre EBA Schürmattstrasse 589
Schulbildung: Realschule/oblig. Schulbildung 5732 Zetzwil
Berufsmatur: möglich 062 767 06 09
Ausbildnerin:  Sandra Orsenigo sandra.orsenigo@schuermatt.ch

2024

www.apotheke.ch/homberg

Fachmann/Fachfrau Apotheke EFZ
Freie Lehrstellen: 1 TopPharm Homberg Apotheke
Lehrdauer: 3 Jahre Aarauerstrasse 10
Schulbildung: Sekundar-/Bezirkssschule 5712 Beinwil am See
Berufsmatur: Auf Anfrage 062 765 40 60
Ausbildnerinnen:  B. Kursawe / H. Galliker h.galliker@homberg.apotheke.ch

2024
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Maurer/-in EFZ
Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 2 Grundmann Bau AG
Lehrdauer: 3/2 Jahre Poststrasse 10, 5707 Seengen 
Schulbildung: offen Wynenfeld 10, 5034 Suhr
Berufsmatur: möglich 062 855 23 13
Ausbildner:  Patrick Meier p.meier@grundmann.ch

www.grundmann.ch

2024

Maurer/-in EFZ 
Baupraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 2 Max Fischer AG
Lehrdauer: 3/2 Jahre Niederlenzerstrasse 79
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5600 Lenzburg
Berufsmatur: möglich 062 886 66 88
Ausbildner:  Dario Lüscher dario.luescher@maxfischer.ch

www.maxfischer.ch

2024
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STELLENMARKT

Die nächste Lehrstellenbeilage
mit Lehrbeginn 2024 oder 2025

erscheint im April 2024.

Eine frühzeitige Buchung ist empfehlenswert!

BEINWIL AM SEE

REINACH

(Boots-)Mechaniker / Bootsfachwart
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Automatiker / Betriebselektriker, w/m/d
100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Die Zeitung
mit Mehrwert

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

Bootswerft Männich AG
Jennifer Henzmann-Männich
062 771 10 40
www.maennich.ch

Thomas Bisang
Bereichsleiter Personal
062 765 21 64
www.alu-menziken.com

REINACH

REINACH

Mitarbeiter/-in Trinkwasserversorgung 
100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Roger Soland, 079 237 67 10
Leiter Trinkwasser
roger.soland@ews-energie.ch
www.ews-energie.ch

 
 
Wir sind der regionale Dienstleister für Strom, Wasser, Abwasser sowie Telekommu-
nikation in der Region aargauSüd und beschäftigen über 40 Mitarbeitende und Ler-
nende. 
 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine(n) 

Mitarbeiter/in der Trinkwasserversorgung 100% (m,w,d) 
 

Deine Hauptaufgaben sind 
▪ Betrieb und Unterhalt der Wasseranlagen, um diese aufrecht zu erhalten  
▪ Leitungsbau von Hauptleitungen, Quellleitungen, Hauszuleitungen 

Das bringst du mit 
▪ Handwerkliche Grundausbildung Sanitär EFZ, Schlosser oder verwandte Berufe 
▪ Idealerweise Erfahrung im Leitungsbau 
▪ Führerausweis der Kategorie B 
▪ FA Rohrnetzmonteur / FA Brunnenmeister von Vorteil 
▪ Bereitschaft zur Weiterbildung auf Niveau Fachausweis 

(z.B. FA Rohrnetzmonteur/FA Brunnenmeister) 
 
Du passt zu uns, wenn…. 
…du mitdenkst, selbstständiges Arbeiten gewohnt bist damit wir uns gemeinsam  
         weiterentwickeln können.  
…du zuverlässig, flexibel, belastbar bist und ein positives Auftreten hast. 
…du ein umgänglicher Typ bist und gerne im Team arbeitest. 
…du Ordnungssinn hast und dir die Qualität deiner Arbeit wichtig ist. 
…du bereit bist regelmässig Pikett zu Leisten. (Wohnort in der Region)  

Unser Angebot 
▪ Eigenverantwortliche und vielseitige Aufgabe im motivierten Team 
▪ Zeitgerechte Anstellungsbedingungen und moderne Arbeitsmittel 
▪ Zielgerichtete Weiterbildungsmöglichkeiten und leistungsgerechtes Salär 
▪ Kleines Unternehmen, bei dem du dich laufend weiterentwickeln und deine Ideen 

einbringen kannst 
 
Weitere Auskünfte erteilt dir gerne: Roger Soland, Leiter Trinkwasser, 079/237 67 10. 
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:  
roger.soland@ews-energie.ch.   

 

Projektleiter/-in
80 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Daniela Marzohl
062 765 67 89
daniela.marzohl@marzohl.ch
www.marzohl.ch

Kunststofftechnologe/-login EFZ
Kunststoffpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: je 1 Romay AG
Lehrdauer: 4/2 Jahre Gontenschwilerstrasse 5
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5727 Oberkulm
Berufsmatur: nicht möglich 062 768 22 22
Ausbildner:  Louis Steiner bewerbung@romay.ch

2024

www.romay.ch

Kunststofftechnologe/-login EFZ
Kunststoffpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen: 1 poesia holding ag
Lehrdauer: 4/2 Jahre Grenzweg 3
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5726 Unterkulm
Berufsmatur: möglich 062 832 32 32
Ausbildner:  Sandro Roth sandro.roth@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2024

Strassentransportfachfrau/-mann EFZ
Freie Lehrstellen: 1 Oehninger AG
Lehrdauer: 3 Jahre Industrie Birren 15
Schulbildung: Real/Sek/Bez 5703 Seon
Berufsmatur: auf Anfrage 062 769 69 00
Ausbildner:  Remo Meyer ausbildung@oehninger.ch www.oehninger.ch

2024



DAS TRIO aus der Mittefraktion
wieder IN DEN NATIONALRAT.

Lilian StuderMarianne Binder Andreas Meier

Das Duo Marianne Binder 
und Lilian Studer neu  
auch in den Ständerat.

Über Ihre Stimmen freuen wir uns.

PROGRAMM 2023

DONNERSTAG, 14. SEPTEMBER

19.00 Uhr Pfeffikon
 Überraschende Inspirationen –
 inspirierende Überraschungen
 Pfarrsäli, Sagenmattstrasse 67

19.30 Uhr Unterkulm 
 «Es geschah vor 60 Jahren»
 Aula Bezirksschulhaus

FREITAG, 15. SEPTEMBER

13.30 und Zetzwil
14.30 Uhr Autorinnenlesung Katja Alves 
 Gemeindesaal 
 
19.00 Uhr Menziken
 «Alt werden hinter Gittern»
 Altersresidenz Falkenstein
  
19.00 Uhr Gontenschwil
 Das Kulturstübli lädt ein
 Ehem. Restaurant Helvetia

SAMSTAG, 16. SEPTEMBER

10.00 Uhr Leimbach
 Inspiration E-Bike mit dabei die
 verrückten Räder von V-COOL
  District12 GmbH, Weiden 22

13.30 Uhr Birrwil
 Wärme aus heimischen Wäldern
  Treffpunkt: Gemeindehaus

14.30 Uhr Gontenschwil
 Das Kulturstübli lädt ein
 Ehem. Restaurant Helvetia

15.00 Uhr Reinach
 Geschichten,
 die das Leben schrieb
  Pflegezentrum Sonnenberg

20.00 Uhr Oberkulm
 Trommeln aus Leidenschaft –
 Dani Hächler und Philipp Schmid
 erzählen
  Aula Wynenschulanlage

SONNTAG, 17. SEPTEMBER

11.00 Uhr Beinwil am See 
  Löwensaal
  Matinée – «E» wie Eichenberger

13.30 Uhr Boniswil
 Strohindustrie –
 zu Gast im Sandmeierhaus
 Kulturplatz Dörflistrasse 1

13.30 Uhr Gontenschwil
 Das Kulturstübli lädt ein
 Ehem. Restaurant Helvetia

14.00 Uhr Dürrenäsch
 «Vom ehemaligen Armenhaus
 über das Bürgerheim
 zum heutigen Höchweidhus»
  Höchweidstrasse 70

DetailprogrammHauptpartner



Reifen- & Radwechsel-Event
29. & 30. September 202329. & 30. September 2023

Treffen Sie Vogi im Casino RoyaleTreffen Sie Vogi im Casino Royale

4 Winter-Reifen 
montiert 
ab Fr. 340.–

Es braucht mehr Unternehmer in
Es braucht mehr Unternehmer in

Bern, die etwas von Wirtschaft
Bern, die etwas von Wirtschaft

verstehen und Klartext sprechen
verstehen und Klartext sprechen

Adrian Schoop in den Nationalrat

Liste 3aListe 3a

22. Oktober 202322. Oktober 2023

Apotheken-Übergabe an der gemeinsamen Übung 
der Feuerwehr, der Samariter und der Apotheke

Das Apotheker-Paar Simon und Beatrice Wild möchte in Zukunft etwas kürzertreten und hat die 
Leitung der Top-Pharm Wyna-Apotheke an ihren Nachfolger Florian Schwyter übergeben. Die 
symbolische Schlüsselübergabe erfolgte am 14. August nach der Übung «Aqua» der Feuerwehr 
Mittleres Wynental, des Samaritervereins Kulm und des Teams der Wyna-Apotheke. Simon Wild 
wird weiterhin zu 50 Prozent tätig sein und Beatrice Wild wird nach Bedarf im Einsatz stehen.

(pte) – Daniel Brändli war seitens der Feuerwehr 

Mittleres Wynental für die Übung «Aqua» verant-

wortlich, die am 14. August in der Badi Unterkulm 

stattfand. An sieben Posten wurden die Themen 

Wundversorgung, Wasserrettung, Allergien, Ver-

sorgung von Brandwunden, Rettungstechnik, 

Blutungsmanagement sowie BLS-AED-Techniken 

vermittelt. Mitglieder der SLRG Hallwilersee zeig-

ten ihr Können im Badi-Becken und demonstrier-

ten die einzelnen Schritte einer Rettung sowie 

die Gerätschaften an Land. Im Anschluss an die 

Übung übergaben Beatrice und Simon Wild die 

Top-Pharm Wyna-Apotheke symbolisch an ihren 

Nachfolger Florian Schwyter. «Es ist ein Zufall, 

dass die von meiner Mutter im Jahr 1958 gegrün-

dete Apotheke in diesem Jahr das Pensionsalter 

erreicht», leitete Simon Wild die Übergabe ein. 

Seit 1995 führen Beatrice und Simon Wild die 

Top-Pharm Wyna-Apotheke in zweiter Genera- 

tion und haben sich entschieden, in Zukunft etwas 

kürzerzutreten. Simon Wild wird mit seinem Wis-

sen das Team noch in einem 50-Prozent-Pensum 

unterstützen und Beatrice Wild wird als «Springe-

rin» noch überall dort im Einsatz stehen, wo eine 

Entlastung benötigt wird. Ihr Nachfolger Florian 

Schwyter hat bereits in der Stadt Basel eine Apo-

thekenfiliale geleitet und ist seit drei Jahren Team-

mitglied in Unterkulm. «Ich habe immer das Ziel 

gehabt, selbstständig eine Apotheke zu führen», 

war für den 33-jährigen Apotheker als Berufsziel 

schon früh klar.

Leicht angepasst werden ab dem 1. September 

die Öffnungszeiten. Von Montag bis Freitag ist 

die Top-Pharm Wyna-Apotheke jeweils von 8 bis 

12.30 Uhr und von 13.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. 

Am Samstag durchgehend von 7.30 bis 16 Uhr.

GEMEINDE
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Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
- Kleine Wassermelone 1 Stk.

- Minze, frisch 2 Zweige

- Erbsen, vorblanchiert 130 g

- Pinienkerne, goldbraun geröstet 150 g

- Parmesan 50 g

- Olivenöl 2 dl

- Zitronensaft und -abrieb 1 Stk.

- Salz und Pfeffer

- Dünnes Knäckebrot 1 Stk.

Vorbereitung
-  Wassermelone schälen und ca. zwölf 1,5 × 1,5 

cm grosse, Würfel schneiden. Mit einem Pari-

sienne-Löffel zwölf Kugeln ausstechen. Wenn 

kein Parisienne-Löffel vorhanden ist, kann man 

eine andere beliebige Form schneiden. Der Rest 

der Wassermelone mit der Hälfe der Minze fein 

mixen. Die Würfel und die Kugeln im Wasserme-

lonen-Minze-Saft über Nacht einlegen.

Spätsommergericht: Wassermelone, Erbse, Minze
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Zubereitung
-  100 g Pinienkerne, Parmesan, Olivenöl, Salz, 

Pfeffer, Saft und Abrieb einer Zitrone zu einem 

Pesto mixen. Die Wassermelonenwürfel aus der 

Marinade nehmen, leicht salzen und in einer 

heissen Bratpfanne scharf anbraten. Die Erbsen 

mit gehackter Minze, Olivenöl, Salz und Pfeffer 

marinieren.

-  Auf einem schönen Teller die Wassermelonen-

würfel und -kugeln in einem Kreis anrichten. Mit 

einem Löffel ein wenig Pinienkernpesto auf die 

Wassermelonen verteilen. Mit dem Erbsensalat 

und den restlichen Pinienkernen garnieren. Fei-

ne Blätter der Minze und kleine Scherben vom 

Knäckebrot zwischen den Wassermelonen ein-

stecken. Zum Schluss groben Pfeffer über den 

Teller mahlen.

Ich wünsche einen guten Appetit!

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.



Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Ailsa Bay: Sweet Smoke, 12 years
Die vermutlich innovativste 
Destillerie Schottlands
Rauchig & süss: Ein einzigartig 

ausbalancierter Single Malt, 

welcher auf elegante Weise 

rauchige Noten mit einer an-

genehmen Süsse verbindet.

Preis pro Flasche: CHF 74.90

Benriach: The Smoky Twelve, 12 years
Aus dem Herzen der Spey-
side
Der Benriach The Smoky Twel-

ve wurde aus einer Kombi-

nation von ungetorften und 

getorften Whiskys hergestellt, 

die mindestens zwölf Jah-

re lang in Bourbonfässern, 

Sherryfässern und Marsala-Weinfässern gereift sind.

Preis pro Flasche: CHF 74.50

The Balvenie: Caribbean Cask, 14 years
Einmalig unter den Single Malts
Fruchtig & karamell: Dieser Single Malt reifte 14 

Jahre  in traditionellen Eichenfässern, bevor er zum 
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Abschluss für ein  paar Monate in Fässer umgefüllt 

wurde, die vorher karibischen  Rum enthielten. 

Preis pro Flasche: CHF 84.90

Glenfiddich: Small Batch Eighteen, 18 years
124 Jahre Pionierarbeit 
Eiche, Bratapfel & Zimt: Sein 

harmonischer Geschmack 

entspringt der sorgsamen Ver-

mählung von Whiskys aus tra-

ditionellen Eichenfässern mit 

Whiskys aus Fässern, in denen 

vorher spanischer Oloroso- 

Sherry lagerte. Ein seltener 

Single Malt Whisky für Kenner und ein Beweis gros-

ser Handwerkskunst. Preis pro Flasche: CHF 95.00

MacAllan: Double Cask, 12 years
Der Rolls-Royce unter den 
Single Malts 
The Macallan 12 Years Old 

Double Cask verkörpert die 

perfekte Balance zwischen 

erlesenen Sherry-Fässern aus 

amerikanischer und europäi-

scher Eiche.

Preis pro Flasche: CHF 84.00

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Dettling & Marmot und Rio Menziken laden Sie herzlich
zur Degustation am 23. September ein. 22
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• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

  Die Jugend geniessen.
 Und trotzdem an morgen denken.
Dzenita Buljina, Versicherungs- und Vorsorgeberaterin

T 062 765 44 75, dzenita.buljina@mobiliar.ch

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch 16
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Fake it till you’re famous
Stefan Gemmel

Arena, 2023

Beschreibung
Die Likes schnellen nach oben. 

Zustimmende Kommentare 

ploppten auf von Leuten, die sich bedankten, sie 

lobten und sie – Milla – einfach nur toll fanden.

Milla will Fame. Und zwar sofort! Als sie den hippen 

JohnnyWear auf der neuen Social-Media-Plattform 

entdeckt, ist ihr klar: Sie wird auch Mode-Influen-

cerin. Dass das gar nicht so einfach ist, versteht 

Milla erst, als sie schon viel zu tief drinsteckt: in 

einer gefährlichen Spirale aus Lügen, Diebstäh-

len und ihrer Fake-Realität. Sie braucht dringend 

mehr Aufmerksamkeit für ihren Fashion-Account. 

Oder wenigstens die Hilfe von JohnnyWear. Als der 

ihr seine Unterstützung verweigert, greift Milla zu 

drastischen Mitteln …

Stefan Gemel zeigt, wie schnell Realität und Schein 

verschwimmen können.

Tipp von Gabi Müller
Spannendes und einfach zu lesendes Jugendbuch. 

Auch sehr interessant für Erwachsene, da es einen 

Einblick in die Welt von sozialen Medien gibt. Es 

zeigt auf spannende Weise, was Jugendliche an 

dem Ruhm im Internet fasziniert und wie weit ei-

nige dafür gehen würden. Es hat mich persönlich 

dazu angeregt, mit meinen Teenager-Kindern die-

ses Thema zu besprechen.

So weit der Fluss uns trägt
Shelley Read, Bertelsmann, 2023

Beschreibung
Am Fusse der Berge Colorados 

strömt der Gunnison River an ei-

ner alten Pfirsichfarm vorbei. Hier 

lebt in den 1940ern die 17-jährige Victoria mit ihrem 

Vater und ihrem Bruder in rauer Abgeschiedenheit. 

Doch der Tag, an dem sie dem freiheitsliebenden 

Will begegnet, verändert alles. Bald ist Victoria ge-

zwungen, das Leben, das sie kennt, aufzugeben und 

in die Wildnis zu fliehen. Dort muss sie ums Über-

leben kämpfen – um ihr eigenes und um das ihres 

ungeborenen Kindes. Als sie endlich Kraft findet, neu 

anzufangen, droht der Fluss, alles zu zerstören, was 

ihrer Familie seit Generationen ein Zuhause war.

Tipp von Sandra Reusser
Ein gefühlerfüllter und bildreich erzählter Roman, 

erschütternd und gleichermassen mutmachend, der 

über vier Jahrzehnte des Lebens von Victoria Nash 

erzählt und eine einzigartige Atmosphäre schafft. 

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Regionale Bibliothek Kulm AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK
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WOHNEN

Andrés Lieblings-Produkt:
Ein Blickfang mit Geschichte – Baumtisch 18-Hundert

Ein Unikat der Natur
Dieser Baumtisch zieht alle Blicke auf sich und wird 

zum Herzstück von jedem Zuhause. Ich staune im-

mer wieder darüber, dass die massive Tischplatte aus 

einem einzigen Baumstamm gefertigt wurde, der 

mindestens zwei Jahrhunderte lang gewachsen ist. 

Die Wuchsmerkmale erzählen Geschichten von den 

Jahren, die der Baum durchlebt hat. Diese Geschichte 

kann man nicht nur sehen, sondern förmlich spüren. 

Dadurch entsteht in jedem Raum eine Atmosphäre, 

die zum Wohlfühlen und Entspannen einlädt.

Mein Unikat
Besonders beeindruckend finde ich, dass jede Tisch-

platte ein Unikat ist. Kein Baumtisch gleicht dem 

anderen. Diese Exklusivität überzeugt mich. Die 

Tischplatte kann bei uns im Hause online ausgesucht 

werden. Mit Grössen von 180 bis 400 cm Länge ist die 

Auswahl riesig.

Gerne beraten wir Sie vor Ort im Möbelhaus Comodo in Dürrenäsch.

 Tipp vom begeisterten Mitarbeiter
 Massivholz wertet mit seinen wärmenden Eigenschaften jedes

 Zuhause auf. 

 
 Profitieren Sie jetzt!
 15 % auf alle Massivholztische der Serie 18-Hundert

 bis Ende September.

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

André Schmid

Fachverkäufer
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Suisse E-Police wurde erstellt, um kleine Anzeigen 

und Meldungen einfach zu erfassen und weiter-

zuleiten. Es erleichtert die Anzeigeerstattung für 

Sie als Bürgerinnen und Bürger sehr, da Ihnen der 

Gang zu einem Polizeiposten erspart wird. Unter 

folgendem Link können Sie sich selber ein Bild der 

Plattform machen: www.suisse-epolice.ch. Die 

Seite ist einfach, klar und strukturiert aufgebaut 

und führt Sie Schritt für Schritt durch die einzel-

nen Bausteine. Sie besteht aus den wichtigsten 

Informationen, wie zum Beispiel den Notrufnum-

mern 117 und 112. Eine Suchfunktion zeigt Ihnen 

die Polizeiposten Ihrer Region an – inklusive der 

Öffnungszeiten, der Telefonnummer usw. Wur-

de etwas gestohlen, dann können Sie online eine 

Diebstahlsanzeige erstatten. Dies ist für die gän-

gigsten Gegenstände/Objekte möglich: Fahrrad, 

Mofa, fahrzeugähnliche Geräte, Sportgeräte, Mu-

sikinstrumente, Uhren, Foto- oder Videokamera, 

Mobiltelefon, Kontrollschild usw. Weiter können 

Sie eine Sachbeschädigung zur Anzeige bringen 

Suisse E-Police – digitaler Polizeiposten

oder einen Kontrollschildverlust melden. Sie kön-

nen sich zudem über das Portal anmelden oder re-

gistrieren, um einen Waffenerwerb oder Übertrag 

zu melden. Ein wichtiger Aspekt bei einer Anzeige 

auf dem Portal: Es dürfen keinerlei Hinweise zur 

Täterschaft bestehen, keine tatrelevanten Spuren/

Hilfsmittel oder Überwachungsbilder vorhanden 

sein. Auf dem Portal werden Sie darauf aufmerk-

sam gemacht und in solchen Fällen an einen Po-

lizeiposten verwiesen. Da es sich um eine inter-

kantonale Plattform handelt, kann die Möglichkeit 

einer Anzeigeerstattung von Kanton zu Kanton va-

riieren. Laut Kantonspolizei Zürich werden Anga-

ben zu einer Meldung vollständig verschlüsselt an 

die Polizei weitergegeben und die Meldungen di-

rekt an das zuständige Polizeikorps weitergeleitet. 

Sind Sie unsicher bei der Anzeigeerstattung oder 

haben Sie Fragen zum Thema, dann melden Sie 

sich telefonisch bei Ihrem nächsten Polizeiposten.

Ihre Regionalpolizei

5353Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Es ist uns ein grosses Anliegen, die Betreuung von 

Menschen mit Gefässproblemen in der Region Wy-

nental und Suhrental vor Ort und zeitnah sicher-

zustellen. Aus diesem Grund führen wir am Spital 

Menziken eine angiologische Sprechstunde mit 

Spezialisten der Angiologie (Lehre der Arterien und 

Venen) aus dem Kantonsspital in Aarau. Die aller-

meisten erforderlichen Untersuchungen und alle Be-

ratungen führen wir direkt am Spital Menziken durch. 

Worum geht es? 
In unserer angiologischen Sprechstunde werden 

alle Gefässprobleme von einem Fachspezialisten auf 

dem Gebiet der Angiologie fachgerecht untersucht 

und behandelt. Die häufigsten Gefässerkrankungen 

sind die periphere arterielle Verschlusserkrankung 

(«Schaufensterkrankheit» oder «Raucherbein»), Ve-

rengungen der Arterien im ganzen Körper (Hals-

schlagader, Nierenarterien), Thrombosen und Lun-

genembolien sowie «Aussackungen» (Aneurysmen) 

von Bauchgefässen. Alle Untersuchungen von 

Arterien und Venen werden hauptsächlich mit Ul-

traschallmethoden durchgeführt. Sie sind daher 

schmerzfrei und vollkommen ungefährlich.

 Welche Gefässuntersuchungen werden bei uns 
durchgeführt?
• Duplexsonographie («farbige» Ultraschallunter-

 suchungen, z. B. Halsschlagader, Nierenarterien, 

 Bauchschlagader)

•  Digitale Photoplethysmographie (zur Abklärung 

von Venenleiden)

•  Oszillographie und Dopplerdruckmessung (bei 

Durchblutungsstörungen)

•  Optische Pulsoszillographie (bei Durchblutungs-

störungen)

•  Mikroskopische Untersuchungen von winzigen 

Gefässen am Fingernagel (Raynaud-Syndrom)

Nur in Einzelfällen werden weiterführende Unter-

suchungen oder Behandlungen, welche nicht vor 

Ort durchgeführt werden können, an der Angio-

logie am Kantonsspital Aarau angeboten. Auch 

Eingriffe an Arterien und Venen werden an der 

Angiologie am Kantonsspital Aarau durchgeführt, 

dies in der Regel ambulant.

Die angiologische Sprechstunde am Asana Spital 

Menziken wird von Fachärzten für Gefässmedizin 

aus dem Kantonsspital Aarau unterhalten. Falls 

eine stationäre oder ambulante Therapie notwen-

dig ist, werden die Patienten auch in Aarau von 

den Spezialisten weiter betreut. Alle Nachkont-

rollen erfolgen anschliessend wieder ortsnah am 

Asana Spital Menziken. 

Unsere Spezialisten vor Ort sind Prof. Dr. med. 

Christoph Thalhammer, Chefarzt Angiologie am 

Kantonsspital Aarau und Dr. med. Matthias Knittel, 

leitender Arzt, Leitung Venensprechstunde am KSA. 

Die Anmeldung für diese Sprechstunde sollte 
über Ihren Haus- oder Spitalarzt erfolgen, da-
mit wir wissen, welches Problem gelöst wer-
den soll. 

Asana Spital Menziken AG

Ambulatorium, Spitalstrasse 1, 5737 Menziken
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Das Gehirn ist eines der wichtigsten Organe. Es ist 

nicht nur für die Steuerung sämtlicher lebensnot-

wendigen Körperfunktionen verantwortlich, son-

dern ermöglicht auch das Denken und Erinnern. 

Darüber hinaus ist es das Zentrum des emotionalen 

Erlebens.

Für die uneingeschränkte Funktionsfähigkeit des 

Gehirns müssen Milliarden Nervenzellen fortlau-

fend miteinander kommunizieren und Daten aus-

tauschen. Grundsätzlich werden dafür elektrische 

Impulse verwendet, die auf eine ähnliche Weise ar-

beiten wie ein modernes Computernetzwerk. Unser 

Gehirn ist also ein «Wunderwerk».

Was bringt denn Hirntraining?
Lassen sich allgemeine geistige Fähigkeiten wie 

das Gedächtnis oder das schlussfolgernde Denken 

gezielt durch spielerische Aufgaben mit oder ohne 

Computer stärken – so, wie man Muskeln durch 

Krafttraining aufbaut? 

Zwar lässt die Denkleistung bei jedem Menschen 

mit den Jahren nach. Die Hirnsubstanz schrumpft 

ganz allgemein, wenn man älter wird, die Weiterga-

be von Signalen zwischen den Nervenzellen erfolgt 

zusehends langsamer und das Gehirn wird schlech-

ter durchblutet. 

Viele ältere Menschen können sich Daten und Fak-

ten deshalb schlechter einprägen, Zusammenhänge 

nicht mehr so rasch erfassen und haben grössere 

Mühe, neues Wissen abzuspeichern. Doch auch 

wenn die Leistung des Gehirns insgesamt nachlässt, 

so können auch im Alter noch neue Nervenzellen 

spriessen, sich neue Verknüpfungen zwischen den 

Neuronen bilden oder gar manche Areale wieder 

grösser werden. 

Dank dieser neuronalen Plastizität kann man sich 

auch als älterer Mensch noch komplexe Fertigkei-

ten aneignen, etwa eine neue Sprache oder ein Mu-

sikinstrument erlernen.

Zwar haben Forscher in den vergangenen Jahren 

viele Studien vorgelegt, in denen sie die Wirksam-

keit von Gehirnjogging überprüfen und bei denen 

sie auch zu positiven Ergebnissen kommen. Deren 

Aussagekraft ist allerdings nicht besonders hoch. 

Wer einseitig auf Gehirnjogging vertraut, vergibt 

sich bessere andere Chancen, sein Denkorgan zu 

stimulieren. Denn jede Stunde, die ein Mensch al-

lein zu Hause mit Übungen am Computer zubringt, 

könnte er auch für soziale Kontakte verwenden, für 

das Erlernen einer Sprache oder einfach zum Spa-

zierengehen – und so nach Meinung der Forscher 

viel mehr tun, um seine kognitiven Fähigkeiten zu 

erhalten. Wahrhaftiges Krafttraining für den Geist 

biete keine Computeraufgabe, kein Rätselheft. Son-

dern nur das wirkliche Leben draussen.

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizin-
pharmazie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Unser Gehirn

Literatur:  
https://www.leading-medicine-guide.com/de/anatomie/gehirn#to-
pics
https://www.geo.de/magazine/geo-kompakt/710-rtkl-gehirntrai-
ning-was-denksport-wirklich-bringt

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Kein Chirurg spricht gerne über Wundinfekti-
onen. Die Auseinandersetzung damit ist jedoch 
dringend notwendig und der Einbezug der Pati-
entin oder des Patienten unbedingt erforderlich.

Insgesamt sind sie zum Glück selten. Risikofaktoren 

sind eine unzureichende Hautdesinfektion vor der 

Operation, die Kontamination mit Keimen durch 

die an der Operation Beteiligten sowie auch eine 

schlechte Abwehrlage, beispielsweise hervorgerufen 

durch Mangelzustände, Alter oder Diabetes mellitus.

Treten Wundinfektionen jedoch auf, können sie die 

Funktionsfähigkeit des jeweils betroffenen Körper-

areals stark negativ beeinträchtigen, im schlimms-

ten Fall entsteht ein sogenanntes septisches Krank-

heitsbild, welches letztlich lebensbedrohlich werden 

kann.

Auch deshalb ist die frühzeitige Diagnosestellung 

und das Erkennen einer Wundinfektion von grund-

legender Wichtigkeit. Besteht der begründete Ver-

dacht, muss eine Wundrevision (erneutes Eröffnen 

der Operationswunde, Säuberung des Gewebes mit 

Gewinnung von Probenmaterial für die Keimunter-

suchung) durchgeführt werden. Hier gilt: Lieber ein-

mal umsonst eine Wunde wieder eröffnen als eine 

Wundinfektion übersehen.

Der Einbezug der Patientin oder des Patienten ist 

hier extrem wichtig. Dies gilt nicht nur für den Infekt 

einer Operationswunde, sondern auch für andere 

Komplikationen. Eine offene Kommunikation ist es-

senziell. Die Betroffenen müssen jederzeit über Art 

und Ausmass der Behandlung informiert sein. Nur 

das gemeinsame Ziehen an einem Strang führt letzt-

endlich bei Wundinfektionen zum Behandlungser-

folg. Die Therapie kann dementsprechend sehr lange 

dauern. Wegen der Notwendigkeit einer nochma-

ligen Operation (gegebenenfalls mehrfach) sowie 

von regelmässigen, manchmal auch schmerzhaften 

Verbandswechseln ist die Patientin oder der Patient 

sehr gefordert.

Andererseits ist die Therapie einer Wundinfektion 

auch immer eine interdisziplinäre Angelegenheit. Für 

die Optimierung des sonstigen Allgemeinzustandes 

(Behebung z. B. von Ernährungsmängeln/optimale 

Einstellung des Blutzuckers) sowie auch zur Festle-

gung der optimalen Antibiotikatherapie (Zuzug der 

Infektiologie) benötigt man andere Fachkollegen.

Unter Beachtung der oben genannten Vorausset-

zungen lassen sich glücklicherweise die meisten 

Wundinfektionen gut und effizient behandeln.

Dr.med. Michael Kettenring

Bildnachweis: Sasint auf Pixabay

Die Wundinfektion

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 55
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«Üble Sache, Malony» kennen wir vom Radio. «Üb-

ler Geruch, Enya», sage ich manchmal zu unserem 

Pudel. Diese Kolumne ist aber, wie man salopp 

sagt, «nicht auf meinem Mist gewachsen», hat je-

doch tatsächlich im weiteren Sinne mit «Mist» und 

allen Varianten davon zu tun. Es geht also ums 

«Stinken». Es passiert immer mal wieder, dass ich 

auf dem Spaziergang von einem Handyanruf oder 

einer Nachricht abgelenkt werde. Dann gehe ich, 

im Geiste vom Anruf abgelenkt und etwas abwe-

send, meinen Weg weiter und achte nicht auf un-

sere Hündin. Diese nützt meine Unaufmerksamkeit 

schamlos aus und wälzt sich mit Vergnügen in ei-

nem übelriechenden Sekret, das sie am Wegesrand 

aufgestöbert hat. Erst zu Hause rieche ich dann den 

penetranten Geruch, der von ihr ausströmt. Meist 

an der Backe, unter dem Ohr oder am Hals sind 

die Haare dreckig verklebt und es «jäset» gewaltig. 

Ab unter die Dusche! Aber auch nach zweimali-

gen Schamponieren und gutem Ausspülen riecht 

man den üblen Geruch immer noch abgeschwächt 

und das hält auch noch ein bis zwei Tage an. Und 

da hat mir nun eben eine Kundin mit ihrer Gol-

den-Retriever-Hündin den Tipp gegeben: Tomaten! 

Ja, mit Tomaten, Tomatensaft oder auch Ketchup 

den Hund an den betroffenen Stellen einreiben 

und eine Zeit lang einwirken lassen. Am besten 

in der Dusche, weil sonst Boden, Wände und De-

cken neu gestrichen werden müssen, wenn sich 

der Hund schüttelt. Danach auswaschen, eventuell 

noch mit einem Hundeshampoo nachbehandeln. 

Bei weissen Hunden kann sich das Fell etwas ver-

färben, aber Rosa ist Mode und die Verfärbung 

verschwindet ja relativ schnell wieder. Und: lieber 

rosa als stinkend. Ich werde es dann sicher auspro-

bieren, wenn es wieder mal geschieht, aber es eilt 

mir nicht. Und wenn Sie nun meinen, die Tomaten 

oder den Ketchup esse ich dann aber lieber, als den 

Hund damit einzureiben, dann sage ich: Bei dem 

Geruch vergeht Ihnen aber der Appetit! Kennen Sie 

andere Hausmittel oder Tipps rund ums Tier, dann 

zögern Sie nicht, sie mir per E-Mail mitzuteilen, da-

mit auch andere Leser davon profitieren können..

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: beagelsbenni auf Pixabay

Übler Geruch

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Spinnen werden oft mit 
Insekten verwechselt. Bei-
de unterscheiden sich aber 
durch mehrere Merkmale. 
So haben Spinnen acht Bei-
ne, Insekten  nur sechs. Auch 
ist der Körper bei Spinnen im 
Gegensatz zu Insekten nicht 

in Kopf, Brust und Hinterleib unterteilt, sondern be-
steht aus einem verwachsenen, festen Kopfbrustteil 
und einem weichen Hinterleib.

Kreuzspinnen haben ihren Namen von dem charak-
teristischen Kreuz auf dem Hinterleib. Männliche und 
weibliche Tiere können nach äusseren Merkmalen wie 
Färbung, Grösse unterschieden werden. Unsere häu-
figste Kreuzspinne, die Gartenkreuzspinne, gehört zu 
den grössten einheimischen Spinnen, wobei die Weib-
chen mit bis 2 cm Länge rund dreimal grösser werden 
als die Männchen. 

Die Kreuzspinnen gehören zu den Radnetzspinnen und 
ernähren sich von anderen Tieren, meist Insekten, die 
sie mit einem selbstgebauten, kunstvollen Radnetz 
fangen. Beim Bau des regelmässigen Radnetzes gehen 
sie stets nach gleichem, angeborenem Plan vor. Der Fa-
den für das Netz wird aus verschiedenen Spinnwarzen 
des Hinterleibs ausgestossen. Die Spinnflüssigkeit er-
härtet, wenn sie aus den Warzen tritt zum zähen elas-
tischen Faden. Der erste Netzfaden, die Brücke, wird 
horizontal von einem Ast auf einen anderen gespannt. 
Die Spinne stellt sie sich dabei gegen den Wind und 
presst einen Faden aus, den der Wind mitnimmt, bis 
er zufällig irgendwo hängenbleibt. Dabei stammt  der 
Faden für die Brücke aus allen Warzen und ist dicker 
und fester als die anderen. Danach befestigt sich die 
Spinne am eigenen Faden hängend, um die Rahmen-
fäden zu spannen, sodass je nach Platzverhältnissen 
ein mehr oder weniger regelrechtes Viereck entsteht. 

In den Rahmen hinein zieht sie die Speichenfäden wie 
Radspeichen auf. Dann legt sie eine Hilfsspirale. Diese 
dient nur als Hilfskonstruktion und wird entfernt und 
durch einen klebrigen Fangfaden ersetzt. Das Radnetz 
wird aus  zweierlei Fäden aufgebaut: glatte, kleb-
stofffreie für den Rahmen, die Speichen und die Hilfs-
spirale des Netzes sowie mit Klebstoff versehene Fang-
spiralen, um Beutetiere festzuhalten. In der Mitte des 
Netzes, der Nabe, sind die Fäden fest verbunden. Hier 
oder auch ausserhalb des Netzes in einem Versteck lau-
ert die Kreuzspinne auf eingefangene Beutetiere. Vom 
Versteck aus spannt sie einen  Signalfaden, den sie mit 
ihren tastempfindlichen Klauen festhält und merkt an 
einer Erschütterung, ob sich ein Tier im Netz verfangen 
hat. Die Beute wird mit den starken Kiefern gebissen 
und mit einem eingespritzten Giftstoff gelähmt und 
damit die inneren Organe aufgelöst. Nach kurzer Zeit 
kann die Spinne den verflüssigten Beuteinhalt aussau-
gen, sodass nur noch der leere Insektenpanzer zurück-
bleibt. Für uns Menschen sind unsere einheimischen 
Spinnen nicht gefährlich, da sie unsere Haut nicht mit 
ihren Kiefern zu durchdringen vermögen.

Die Paarungszeit der Kreuzspinnen liegt zwischen Au-
gust und September. Ist ein Männchen paarungsbereit, 
zupft es am Nest des Weibchens mit einem bestimm-
ten Rhythmus, um die Paarungsbereitschaft zu sig-
nalisieren. Ist das Weibchen ebenfalls paarungswillig, 
kommt es dem Männchen entgegen. Auf dem soge-
nannten Hochzeitsfaden erfolgt dann die Paarung. Oft 
wird das Männchen nach der Paarung vom Weibchen 
getötet und verspeist. Im Herbst erzeugt  die weibli-
che Kreuzspinne einen Eikokon, ein kugelförmiges 
Gespinst, das speziell zur Aufnahme und dem Schutz 
der Eier angefertigt wird. Nach der Eiablage wird der 
Kokon verschlossen und darauf stirbt die Kreuzspin-
ne. Nach der Überwinterung der Jungtiere schlüpfen 
diese im Frühjahr und wachsen im Sommer zu ihrer 
normalen Grösse an.

Kreuzspinnen – Liebesleben mit tödlicher Gefahr

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Fr., 29. September, 17 – 23 Uhr
Sa., 30. September,  14 – 22 Uhr

am Schiffsteg Beinwil am See

Whiskyschiff 
Hallwilersee 2023

www.facebook.com/whiskyschiffhallwilersee
www.whiskyschiff-hallwilersee.ch

Organisation: 
Whisky-Club «Seventeen Drams»

www.seventeendrams.com
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Kreativ und sprachgewandt in den Herbst

Der Herbst naht und somit auch die Lust, wie-

der kreativ zu werden. Ob Panflöte spielen, schön 

schreiben oder Armband weben – lassen Sie sich 

inspirieren. Die spannenden Führungen im Berg-

werk Herznach und im Zoo Zürich ermöglichen Ih-

nen einzigartige Erlebnisse. Oder erlernen Sie eine 

neue Sprache für Ihren nächsten Urlaub in fernen 

Ländern.

Besichtigung des Bergwerks Herznach
Freitag, 22. September 2023, 17.00 – ca. 21.30 Uhr.

Abfahrt Bahnhof Menziken, Kosten: 75 Fr. Anmel-

dung bis 11. September 2023.

Feuerlaufen – Eigentlich geht es gar nicht
Samstag, 23. September 2023, 14.00 – ca. 22.00 

Uhr. Trolerhof Menziken, Kosten: 160 Fr. Anmel-

dung bis 16. September 2023.

Themenführung Masoala Regenwald
Mittwoch, 18. Oktober 2023, 12.45 – 21.30 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten: 115 Fr. An-

meldung bis 25. September 2023.

Englisch für Anfänger
Jeweils Mittwoch-Vormittag ab 18. Oktober 2023. 

Onderwerch Reinach, Kosten: siehe Preisabstufun-

gen auf der Homepage. Anmeldung bis 27. Septem-

ber 2023.

Panflötenkurs für Anfänger & Fortgeschrittene
Ab Dienstag, 24. Oktober 2023, 20.00 – 20.50 Uhr

(8 ×). Onderwerch Reinach, Kosten: 216 Fr. Anmel-

dung bis 10. Oktober 2023.

Kalligraphie (Zusatzkurs)
Ab Donnerstag, 26. Oktober 2023, 19.00 - 20.45 

Uhr (5 ×). Menzoschulhaus Menziken, Kosten: 210 

Fr. Anmeldung bis 6. Oktober 2023.

Wurstseminar (Zusatz-
kurs)
Montag, 30. Oktober 2023, 

19.00 – 22.00 Uhr. Huus 74 

Menziken, Kosten: 110 Fr.

Massgeschneiderte Selbstvorsorge
Montag, 30. Oktober 2023, 19.00 – 21.30 Uhr. Aula 

Schule Breite Reinach, Kosten: 20 Fr.

Armband weben
Samstag, 4. November 2023, 

08.00 – 12.00 Uhr. Menzo-

schulhaus Menziken, Kosten: 

95 Fr.

Salben bei Erkältung
Montag, 6. November 2023, 19.30 – 22.00 Uhr. 

Kochschule Neumatt Reinach, Kosten: 90 Fr.

Winterliches aus Draht, Schwemmholz und 
Rostblech (auch Lichterkugeln)
Samstag, 11. November 2023, 9.30 – 12.30 Uhr. 

Weco Schulhaus Menziken.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Wohin mit dem Heu? – Ab auf die Triste!

Wissen Sie, was eine Triste ist? Könnten Sie auch eine selber bauen? – Diese beiden Fragen mit Ja 
zu beantworten, war das Ziel unseres Treffens in Gontenschwil. Am Mittwoch, 5. Juli passte das 
Wetter. Die Wiese war schon gemäht und das Gras trocken in einem Unterstand. 

(Eing.) – Der Natur- und Vogelschutzverein Gon-

tenschwil hat super vorbereitet, vielen Dank! Rund 

16 Personen versammelten sich hinter dem Schul-

haus. Ruth Brechbühl, Naturgärtnerin, erzählte 

uns Spannendes zur Triste. Diese dient als clevere 

Heulagerung und diverse Kleintiere und Insekten 

profitieren davon. Wichtig ist zuerst eine genug 

lange Stange, die im Boden gut verankert wird. 

Mit ein paar Paletten haben wir für einen trocke-

nen Boden gesorgt. Nun begann das Heu-Auf-

schichten. Dank genügend Heugabeln konnten 

alle mitarbeiten. Die einen brachten das Heu in die 

Nähe, andere reichten es nach oben auf die Triste 

und zwei bis drei Personen standen auf der Triste 

und «trampten» das Heu fest. Wichtig ist die Form 

der Triste. Sie muss nach aussen gewölbt und das 

äusserste Heu nach unten gekämmt sein, damit 

das Regenwasser gut abläuft. Erstaunlich war, wie 

stark sich das Heu senkte. Aber mit so vielen mo-

tivierten Helfenden gewann die Triste doch rasch 

an Höhe und das Arbeiten war unterhaltsam. Wir 

liessen es dann zwei Tage stehen und schichte-

ten das letzte Heu am Freitag noch auf. Diesmal 

gelangte man nur mit der Leiter auf die Triste 

hoch. Als Abschluss wurden lange Grashalme zu 

einer Kordel gedreht und eng um die Stange ge-

wickelt. So läuft kein Wasser ins Innere der Triste. 

An beiden Tagen sassen wir nach der Arbeit noch 

beim feinen Imbiss beieinander. Eine schöne Gele-

genheit, einander kennenzulernen und auszutau-

schen, was sich in den verschiedenen Gemeinden 

am Bewegen ist für mehr Biodiversität! Möchtest 

du das nächste Mal auch dabei sein? Am Samstag, 

30. September, treffen wir uns in Unterkulm und 

hören Spannendes über Naturgärten und Eidech-

sen. 

FEHLMANN AG entwickelt, produziert und vertreibt welt-
weit qualitativ hochwertige Werkzeugmaschinen, die im 
Bereich Präzisions-Fräsen und Bohren weltweit höchste 
Anerkennung fi nden.

Wir suchen zurzeit folgende Mitarbeiter/-innen:

Bediener CNC-Bearbeitungszentren
Disponent/-in technischer Kundendienst
Ausbildner für Lehrwerkstätte Polymechaniker

Den genauen Stellenbeschrieb der Vakanzen mit An-
forderungsprofi l entnehmen Sie bitte unserer Webseite
www.fehlmann.com.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir ger-
ne Ihre Bewerbung per E-Mail an unseren Personalleiter, 
Herrn Rolf Blauenstein. 

Fehlmann AG, Maschinenfabrik, 5703 Seon
www.fehlmann.com, Tel. 062 769 11 11
E-Mail: rolf.blauenstein@fehlmann.com
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(dah) – Padel-Tennis, Pádel oder Paddle-Tennis ist 

in Spanien und Südamerika bereits eine weit ver-

breitete Sportart. Diese entwickelt sich auch in der 

Schweiz mehr und mehr zur Trend-Sportart. Doch 

was ist Padel-Tennis genau? Wie es der Name 

bereits vermuten lässt, handelt es sich dabei um 

eine abgeleitete Variante des Tennis. Die Spielfel-

der sind mit 20 auf 10 Meter jedoch etwas kleiner. 

An den Stirnseiten schliessen zudem drei Meter 

hohe Spielfeldumrandungen U-förmig ab, welche 

mit zum Spielfeld gehören. Die Bälle sehen gleich 

aus wie die vom Tennis, haben jedoch einen etwas 

geringeren Luftdruck. Op-

tisch einen grossen Unter-

schied sieht man bei den 

Schlägern. Diese sind ohne 

Bespannung und bestehen 

bei günstigeren Model-

len aus Fiberglas. Teurere 

Modelle werden aus 50 bis 

100 % Karbon gefertigt.

Jetzt wird in Reinach Padel-Tennis gespielt

An der Wiesenstrasse 31A in Reinach wurde am Sonntag, 6. August die neue Swiss Padelarena 
gebührend eröffnet. Vier professionelle Spieler zeigten während dem Show-Match ihr Können 
und verleiteten die Besucher zu einem Probetraining.

In der neuen topmodernen Padelarena finden sich 

vier Padel-Courts (Spielfelder), mit jeweils zwei 

Doppel- und zwei Einzelcourts. In den geräumi-

gen, getrennten Garderoben findet sich genügend 

Platz, um sich vor und nach dem Spiel frisch zu 

machen. Einfach und bequem können die Plätze 

online gebucht werden. Dank der vollautomati-

schen, an 365 Tagen rund um die Uhr zugängli-

chen Halle kann so die Leidenschaft fürs Padel voll 

ausgelebt werden. Zusätzlich kann im integrier-

ten Padel-Shop neue professionelle Ausrüstung 

direkt via Twint erworben werden. Initiant und 

leidenschaftlicher Padel-Spieler Ivan Bonfardin 

hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese aufregen-

de Sportart in der Schweiz populärer zu machen. 

Mit dem Standort in Reinach setzt er den ersten 

Grundstein und möchte noch weitere Hallen in 

der Schweiz eröffnen. Die leidenschaftliche Com-

munity von Padel-Fans freut sich, neue interes-

sierte Leute in einer freundlichen und unterstüt-

zenden Atmosphäre kennenzulernen.

Initiant Ivan Bonfardin (Mitte) mit den vier professionellen Spielern. Gespanntes Mitverfolgen der Besucher während dem Show-Match.
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Lucia Lanz – energiegeladen unterwegs

Lucia Lanz ist Nationalratskandidatin der SP Bezirk Kulm. «Primär setze ich mich für Energie-Ver-
sorgungssicherheit und Klimaschutz ein», sagt die ehemalige Gemeinderätin aus Beinwil am See, 
der auch die Bildung, Existenzsicherung und die Sozialwerke wichtige Anliegen sind.

Lucia, was hat dich zur Nationalratskandida-
tur bewogen?
(Eing.) – Als erfahrene Familien- und Berufsfrau 

sowie langjährige Sozial-Unternehmerin sehe 

ich mich in vielerlei Hinsicht als Brückenbauerin. 

Diese Fähigkeit war beispielsweise gefragt als Ge-

meinderätin und Vizeammann in Beinwil am See 

oder als Geschäftsführerin der Stiftung Satis in 

Seon. Das ist eine Institution für Menschen mit 

psychischen Beeinträchtigungen und Menschen 

im offenen Straf- und Massnahmenvollzug. Gut 

verwurzelt im Bezirk Kulm will ich nun in einem 

grösseren Wirkungskreis tätig sein.

Wo liegen die Schwerpunkte deiner politi-
schen Arbeit?
Wirtschaftliche und gesellschaftliche Veränderun-

gen fordern uns stets. Wir sind im privaten Umfeld 

genauso davon betroffen wie als Arbeitnehmende 

oder Arbeitgebende. Sowohl die Wettbewerbsfä-

higkeit der Schweiz als auch der soziale Frieden 

tragen zum Wohlergehen der Menschen und Um-

welt bei. Eine stabile, nachhaltige Energie-Versor-

gungssicherheit ist dafür ein Grundpfeiler. Darum 

setze ich mich primär ein für die Energie-Versor-

gungssicherheit und den Klimaschutz.

Politisch tätig zu sein, ist ein Knochenjob. Wo 
findest du Erholung?
In der Freizeit bin ich auf und im Wasser oder auf 

dem Bike anzutreffen. Ausgleich bietet mir zudem 

mein naturnah gestalteter Garten. Es bereitet mir 

Freude, wenn ich Gemüse, Beeren und Früchte 

im Garten ernten und verarbeiten kann. Entspre-

chend liegt mir das Kochen und ich achte auf eine 

ausgewogene Ernährung. 

Auf ein abschliessendes Wort an deine Wäh-
lerinnen und Wähler?
Ich wünsche mir, dass wir gemeinsam mit Inno-

vation, Durchhaltevermögen und Respekt zu einer 

lebenswerten Gesellschaft, hohem sozialem Frie-

den und einer prosperierenden Wirtschaft beitra-

gen. 

Primär setzt sich Lucia Lanz ein für Energie- und Umweltthemen.



Die Nudelwerkstatt hat ab 14. September die
Spezialteigware „Gondischwiu“ im Angebot...

Ruedi Gautschi
Ankengasse 592 5728 Gontenschwil
www.nudelwerkstatt.ch 079 211 65 46

...und gratuliert damit zum 850 Johr Jubiläum!

Hausgemachte Nudeln aus UrDinkel und anderen Urgetreiden
hausgemachte Tomatensaucen und Pestos Geschenktaschen
Wendepunkt Russenzöpfe und Torten Party-Service/Catering

Schnupperstunden

27.09.2023
14.00 – 16.00

Start hypi-Hockeyschule: 21.10.2023
Anmeldung und Infos:
daniela ryf, 079 366 68 37
hockeyschule@screinach.ch, www.screinach.ch

Wir Suchen Dich
Bist du Zwischen 4 und 10 Jahre alt? 
Dann werde eine hockeylowin oder ein Hockeylowe

.. ..

Schadendienst der Mobiliar Generalagentur Reinach: 
5-Sterne-Schadenservice – persönlich und kompetent
Das Team der Mobiliar Generalagentur Reinach von Generalagent Javier Conde erledigt im Jahr 
rund 3000 Schadenfälle vor Ort. Dem fünfköpfigen Team des Schadendienstes ist es wichtig, 
schnellstmöglich und persönlich für die Kundschaft da zu sein. Die regionale Verankerung spielt 
dabei eine entscheidende Rolle. Unternehmen aus der Region kümmern sich um das Beheben der 
Schadenfälle. Die Mobiliar ist nicht nur ein wichtiger, regionaler Arbeitgeber. Schadenzahlungen 
kommen auch dem lokal-regionalen Gewerbe zugute.

(pte) – Wenn ein Schaden eintritt, zeigt sich, wie 

gut die Leistungen einer Versicherung sind: der so-

genannte «moment of truth» (Moment der Wahr-

heit). Bei der Mobiliar Generalagentur Reinach 

kümmert sich das Team von Rahel Valentin um die 

Schadenfälle der Kundschaft. Vom Gebäudescha-

den über Fahrzeug- bis hin zu Personenschäden: 

Die Bandbreite beim führenden Sachversicherer ist 

gross. Die Schadenabteilung bearbeitet neun von 

zehn Schadenfällen vor Ort auf der Generalagen-

tur. «Wir sind stolz darauf, dass wir bei der Kunden-

zufriedenheit im Jahr 2022 4,8 von 5 möglichen 

Sternen erhalten haben. Das motiviert uns», stellt 

Rahel Valentin fest. «Wenn ein Kunde mit Gum-

mistiefeln im überfluteten Keller steht, braucht er 

Hilfe. Uns ist es wichtig, schnell, persönlich und 

unbürokratisch an seiner Seite zu sein.» Bei einem 

Schaden sind die erfahrenen Mobiliar-Schaden- 

experten Rahel Valentin, Jenny Baumann, Simon 

Lisebach und seit Anfang September Nadine Urech 

sowie ein Lernender schnell auf Platz. Die Scha-

deninspektoren betreuen den Kunden in persön-

lichen Gesprächen, beraten und legen für alle Be-

teiligten eine faire Entschädigung fest. «In jedem 

Schadenfall sind Menschen betroffen. Wir sind mit 

einem Rundumservice für unsere Kunden da. Wir 

helfen so etwa bei den nächsten Schritten wie der 

Handwerkerkoordination oder der -vermittlung.» 

Die Kundschaft der Mobiliar Generalagentur Rei-

nach schätzt es, dass die Schadenprofis mit Rat 

und Tat unterstützen. Mit der Ausbildung zweier 

Lernender investiert das Team zudem gezielt in den 

Nachwuchs in der Versicherungsbranche.
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Jetzt anmelden!



KUKUK COMEDY NIGHT 
Die 9. KUKUK COMEDY NIGHT verspricht tolle 
Unterhaltung, Abwechslung und Spass! Un-
terschiedlichste Künstler der Comedy-Szene 
werden Ihre Lachmuskeln herausfordern, 
Ihren Blickwinkel ändern und Ihren Horizont 
erweitern. 
Das KUKUK-Team versorgt Sie den ganzen 
Abend mit Snacks und Getränken. Ein unver-
gesslicher Abend zum Lachen und Wohlfühlen! 
Reservation unter www.zumkukuk.ch.
Sa. 23.09.2023, 20:00 Uhr, MZH Unterkulm
Eintritt CHF 30.00 / CHF 20.00 (Student/Kind)

KUKUK 23
PRÄSENTIERT

Ich biete Ihnen:

 Farbberatungen

 Unterstützung beim Realisieren  von Projekten

 Arbeitsbezogenes Coaching für  
 Jugendliche und junge Erwachsene

 Begleitung in der Persönlichkeits entwicklung

 Beratung und Workshops (23.9. und 28.10.2023) 
 zu mehr Leichtigkeit und Lebensfreude

5712 Beinwil am See 
079 425 05 26 
info@martinamoos.ch

Geht 
nicht, 

gibt es 
nicht.

www.martinamoos.ch

Freude an Farben 
seit Generationen

Malergeschäft Steiner AG | Beinwil am See  
www.malersteiner.ch | info@malersteiner.ch  

Eine kompetente Beratung, Termintreue und eine 
saubere Arbeitsweise sind für uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Wir bevorzugen eine umweltbewusste  
Material ver ar beitung und ein nachhaltiges Vorgehen. 

062 771 21 14

GESCHENK 2x2% Winterrabatt 

vom 1. Nov. 2023 bis 31. März 2024

Wir freuen uns auf Sie

Whisky-Fescht Flyer 2018 12-seitig_Whisky-Fescht Flyer 2018 A5 8 Seiten  22.06.23  19:20  Seite 1

Herzlich willkommen zum

oberkulmer
rotkornfest
8. – 10. September 2023
oberkulmer-rotkorn.ch

Festplatz:
Schmittenstrasse Oberkulm
Freier Eintritt!

Hauptsponsoren:

Die AVA gewährt die kostenlose Fahrt in der 2. Klasse
innerhalb der A-Welle Zone 510 / 511 / 512 / 513 und
514 beim Vorweisen des Festprogrammes.

Haerry & Frey AG investiert in die Nachhaltigkeit

Mit der Materie Glas und deren Verarbeitung setzt sich die Haerry & Frey AG in Beinwil am See seit 
1926 auseinander. Auf Erfolgskurs gehalten wird das Familienunternehmen unter anderem bereits 
von der 4. Gene ration. In Sachen Energieeffizienz, nachhaltiger Produktion und lokaler Wertschöp-
fung hat die innovative Firma in den letzten Jahren schon einige markante Pflöcke eingeschlagen.

(tmo.) – Wenn die Sonne scheint, freut sich die 

Glasspezialistin Haerry & Frey AG speziell. Obwohl 

der Himmel über Beinwil am See bei unserem Ter-

min noch leicht bewölkt ist, liefert die Photovoltaik-

anlage (ca. 180 kWp Leistung) auf dem Dachteil der 

Metallverarbeitung bereits fast 50 Prozent Strom, 

wie Andreas Haerry mittels App auf seinem Handy 

vorführt und sich zufrieden zeigt. Die Investition in 

die Photovoltaikanlage auf einer Fläche von rund 

1200 m2 sei ein richtiger und wichtiger Schritt 

zur nachhaltigen Bearbeitung und Herstellung 

der umfassenden Glasprodukte-Palette gewesen. 

Einen Teil des durch Sonnenenergie produzierten 

Stroms nutzt das Unternehmen für den Eigenbe-

darf. Überschüssiger Strom wird zurück ins Netz 

des lokalen Stromanbieters EWS AG eingespiesen.  

Trotz der teilweise eigenen Produktion wird mit 

dem Stromverbrauch haushälterisch umgegangen. 

Wichtig sei, dass der Eigenverbrauch optimal ge-

steuert wird, wie Andreas  Haerry erklärt und spe-

ziell den neuen, modernen ESG-Ofen und den Ofen 

für den sogenannten Heat-Soak-Test erwähnt. Sie 

gehören bei der Glasbearbeitung zu den Stromver-

brauchern Nummer 1. Im ESG-Durchlaufofen wird 

das Rohmaterial (Flachglas) auf 650 Grad erhitzt 

und anschliessend mit Luft abgekühlt. Dieser Pro-

zess verleiht dem Glas mehr Stabilität (Stoss- und 

Schlagfestigkeit). Beim Heat- Soak-Test in einem 

anderen Ofen werden die Gläser bei 290 Grad wäh-

rend rund vier Stunden einem zusätzlichen Qua-

litätscheck auf Spontanbrüche unterzogen. Diese 

Tests werden wenn immer möglich an Wochenen-

den durchgeführt, um die Sonnenenergie optimal 

zu nutzen. Ressourcenschonendes Produzieren 

bewies der Beinwiler Glasspezialist schon 2009 mit 

einer Wasseraufbereitungsanlage. Für die Kühlung 

und Reinigung der Gläser konnte der Verbrauch 

von frischem Leitungswasser damit um mehr als 

50 Prozent gesenkt werden. Weitere Investitionen 

in die Nachhaltigkeit sind bereits in der Pipeline. So 

soll dereinst eine zusätzliche Solaranlage von rund 

300 m2 für eine weitere Stromproduktion sorgen.

Setzt auf nachhaltige Produktion: Die Glastechnikspezialistin Haerry & Frey AG. Bild rechts: Andreas Haerry beim neuen ESG-Ofen.

REGION

67



REGION

68

Erfolgreiches Specialized-Mountainbike-Rennteam
Medaillen am European Youth Olympic Festival in Maribor, an der Jugendeuropameisterschaft in der 
Toskana sowie Siege an nationalen Veranstaltungen: Die Sportlerinnen und Sportler des «Specialized 
Junior Cross Country Team Switzerland» mit der mehrheitlich regionalen Besetzung und dem Menzi-
ker Marcel Steiger als Team-Manager und Mechaniker sind ein Versprechen für die Zukunft.

(tmo.) – Damit die Schweizer Mountainbikerinnen 

und Mountainbiker auf internationalem Parkett 

weiterhin zu einer Macht gehören, ist eine konse-

quente und professionelle Nachwuchsarbeit wich-

tig. Das weiss auch der ehemalige aktive Radrenn-

fahrer Marcel Steiger, Inhaber des Steiger Velo & 

Sportshops in Menziken. Talentierten Nachwuchs 

zu unterstützen, zu fördern und an die Spitze zu 

bringen, ist sein erklärtes Ziel. Schon lange habe 

er versucht, ein Team um die U-17-Fahrerin Anja 

Grossmann (15) aus Rickenbach LU aufzubauen. 

Endlich hat es geklappt. Bike-Hersteller Specialized 

hat für die Saison 2023 grünes Licht für das «Spe-

cialized Junior Cross Country Team Switzerland» 

mit den Mitgliedern Anja Grossmann, Simon Ar-

nold, Tobias Hofmann und Filippo Grande gegeben, 

welchem Steiger als Team-Manager, Mechaniker, 

Trainingsplaner etc. angehört. Mit Anja Grossmann 

verfügt das Team über eine Ausnahmekönnerin 

und eine kompromisslose Siegfahrerin, welche alle 

Schweizermeistertitel ihrer Kategorie in den Diszi-

plinen Cross Country, Quer und Strasse im Sack hat 

und einen bereits erstaunlichen Palmarès vorwei-

sen kann. Ihre noch junge Karriere krönte die Ri-

ckenbacher Mountainbikerin jüngst mit der Gold-

medaille am European Youth Olympic Festival in 

Maribor. Auch der Meistertitel an den Jugend-Eu-

ropameisterschaften in der Toskana Anfang August 

ging auf ihr Konto. Im Team-Rennen holten sich 

die Specialized-Junioren zudem den Vizeeuropa-

meistertitel unter den 134 klassierten Teams. Zu 

diesem Erfolg trug auch der talentierte Leimbacher 

Mountainbiker Tobias Hofmann bei. Ein Spitzen-

fahrer, welcher ebenfalls schon viele Rennsiege 

und Meisterschaftserfolge erringen konnte. Den 

Schwung der EM nahm er Mitte August mit in den 

Argovia Vit toria-Fischer Cup in Hägglingen, wo er 

in seiner Kategorie souverän gewann.

Die Specialized-Junioren und Vizeeuropameister Tobias Hofmann, Anja Grossmann, Lenny Hochstrasser mit Käthi und Marcel Steiger.
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«Zwischen Dialog und Debatte»

Andreas Meier sitzt für «Die Mitte Aargau» im Nationalrat. Zu seinen ersten Eindrücken gibt er 
Auskunft, während die Vorbereitungen für die Herbstsession voll im Gang sind.

Urs Heinz Aerni: Bevor wir zu Ihrem Amt als 
Nationalrat kommen: man trifft Sie immer 
wieder in Reinach an ...?
Andreas Meier: Richtig, im Winter spiele ich je-

weils am Donnerstag im Tennisclub, oft mit Moni-

ca Simmen und Freddy Blatter. Ich freue mich jetzt 

schon wieder darauf.

Aerni: Wie erleben Sie die Debatte-Kultur im 
Parlament?
Meier: Die Diskussionen werden sachbezogen ge-

führt, im kollegialen Umfeld und im freundlichen 

Ton. Im Unterschied zum Kantonsparlament müs-

sen wir hier mehr eigene Recherchen vornehmen 

und die nötigen Informationen beschaffen.

Aerni: Wie darf man sich den Feierabend in 
Bern vorstellen? Geht man zusammen Essen, 
trifft man sich an der Bar oder wird weiter 
konferiert?
Meier: An den meisten Abenden finden Infor-

mationsveranstaltungen verschiedener Verbände 

und Interessenvertretungen statt. Ich habe diese 

intensiv genutzt und musste dennoch eine Aus-

wahl treffen. In der Frühlingssession gab es einen 

einzigen Abend des Austausches in geselliger Am-

biente, das war am letzten Abend vor dem letzten 

Sessionstag. Und jeweils an einem Abend pro Ses-

sion trifft sich die parlamentarische Gruppe Sport.

 

Aerni: Und da sind Sie wohl mit Tennis dabei?
Meier: Ja klar, ich genoss schon an einem sympa-

thischen Sportabend mein erstes Spiel.

Aerni: Sie vertreten auch die Interessen Ihres 
Heimatkantons, der Aargau. Wie würden Sie 
die Wahrnehmung des Kantons im Bundes-
haus beschreiben?
Meier: Wichtig ist der Austausch und die Vernet-

zung mit Forschungs- und Bildungsinstituten, 

eine grosse Stärke des Kantons Aargau.

 

Aerni. Welche gehören dazu?
Meier: Beispielsweise das Hightech Zentrum 

Aargau, das ja eng mit der ETH verbunden ist oder 

das Paul Scherrer Institut (PSI). Ich möchte helfen, 

den Aargau als Forschungsstandort zu fördern mit 

der entsprechenden überregionalen und interna-

tionalen Bedeutung.

Aerni: Was dürfen wir für Ihren politischen 
Alltag wünschen?
Meier: Gute Frage ... das Schöne meines En-

gagements ist der Austausch und der Dialog mit 

Menschen unterschiedlichster Bedürfnisse und 

Überzeugungen. Ich wünsche mir weiterhin lö-

sungsorientierte und sachlich geführte Debatten.

Andreas Meier lebt als Vater von drei erwachsenen 

Töchtern in Klingnau und ist Inhaber des «Wein-

guts zum Sternen» in Würenlingen: www.ande-

reasmeier.net Die Fragen stellte der aus Fislisbach 

stammende Journalist Urs Heinz Aerni



Herzlich Willkommen

beim Eislaufclub Mittelland!

Hypo-Check: Prüfen Sie 

Ihre Traumimmobilie
.

Jetzt auf valiant.ch/hypocheck

Valiant Bank AG

Hauptstrasse 65, 5734 Reinach AG

Telefon 062 765 65 65

in einen vollen 

tag passt keine 

komplizierte bank.

Hast du Lust auf Schlittschuhen Pirouetten zu drehen, Figuren oder gar

Sprünge zu erlernen?

Den besten Einstieg findest du in unserer Valiant-Eislaufschule!

Valiant Eislaufschule:

ab Samstag, 21. Oktober 2023, (9.00 – 9.45 Uhr)

Komm vorbei und erhalte einen ersten Einblick in die Welt auf dem Eis

Hier hast du die Möglichkeit für nur CHF 5.–/Lektion die ersten Schritte

auf dem Eis zu lernen. Gerne begrüssen wir dich jeweils an unserem

ECM Check Point direkt in der Eishalle.

Spass und Freude ist garantiert. Trainiert wird in Gruppen

Wir freuen uns auf dich!

Für Fragen, Infos und Anmeldung:

Mathias Gyger, sponsoring@ecmittelland.ch, 079 432 62 91, www.ecmittelland.ch

Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

oder direkt bei mir bestellen:

www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

Mike’s
«Brätzeli»

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Deborah Zimmerli macht Apéroträume wahr
Für ihre Apéroträume zieht Deborah Zimmerli aus Meisterschwanden mit ihrem noch jungen 
Unternehmen alle Register ihres Könnens. Ihre kulinarischen Köstlichkeiten und massgeschnei-
derten Angebote sorgen weit über die Gemeindegrenzen hinaus für Begeisterung.

(tmo.) – «Basel und Bern waren die bisher weitesten 

Lieferdestinationen», wie Deborah Zimmerli erzählt. 

Da muss die Koordination auf allen Ebenen stim-

men. Und so sorgt sie dafür, dass alles pünktlich 

und in bester Qualität bei den Kunden ankommt. 

Auch in dieser Beziehung lässt die gelernte Köchin 

und innovative Unternehmerin nichts anbrennen. 

Mit «Debbys Apérotraum» bietet sie eine breite Pa-

lette an Apéro-Ideen, die vom klassischen Schin-

kengipfeli und Chäs-Chüechli, der Fleisch- und 

Käseplatte bis hin zu gefüllten Windbeuteln, war-

men Themenbuffets nach Wahl, diversen warmen 

Hauptspeisen bis hin zu süssen Dessertkreationen 

als krönenden Abschluss reichen. Möglichkeiten, die 

Gäste kulinarisch zu überraschen und zu verwöh-

nen, gibt es sehr viele. «Ich berate meine Kunden im 

Vorfeld gerne persönlich und stelle die Apéros dann 

nach ihren Wünschen zusammen», sagt Deborah 

Zimmerli. Die frische Zubereitung geniesst bei der 

Produktion ihrer Apéro-Buffets einen hohen Stel-

lenwert. Möglich macht sie dies nicht zuletzt auch 

dank ihrer modern eingerichteten Produktionskü-

che und der Zusammenarbeit mit regionalen Lie-

feranten. Einen grossen Auftritt hatte sie anlässlich 

der 850-Jahr-Feier von Meisterschwanden, wo sie 

den Apéro für 1000 Personen liefern durfte. Und 

ein nächster steht beim Mittelalterfest auf Schloss 

Lenzburg an, wo sie einen Foodstand mit Käse- und 

Pilzschnitten betreiben wird. In vieler Leute Munde 

ist Deborah Zimmerli auch wegen ihrer Salatsauce, 

der Kräuterbutter, Chnoblipaste und dem Pesto, die 

im Hofladen Remund in Seengen erhältlich sind.

Zugfahrzeug und Kühlanhänger Ton in Ton: Damit liefert Deborah  
Zimmerli ihre Apéroträume frisch zubereitet zu den Kunden.
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Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch
Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

www.marano.ch www.lh-offi ce.ch

www.schroeder-ag.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.malerwirz.ch

www.chs-immobilien.ch
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